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Zahl
Für die Einfuhr. Für die Ausfuhr. Für die

Zolläm -
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung
statt-

Zolläm -
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung
statt-

Ab-
tliei-
lun-
gen.

Benennung der Gegenstände.
Masstab

der
Verzol¬

lung.

Zoll¬
betrag.

Tara - Abzüge
in Percenten

des
Rohgewichtes.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

Masstab
der

Verzol-

Zoll.
be¬
trag.

fl. | kr kann. fl. | kr
haben
kann.

lung.
kr.

I . Colonialwaaren und Südfrüchte.

1 Cacao:

a) roh,  in Bohnen und Schalen

b) gemahlen,  Caeaobutter , auch Cacaomasse

1 Ctr.
netto. 7

13 in Fässern

( mitDaubenvon hartem
Holz und in
Kisten,

10 in anderen
Fässern,

9 in Körben,
3 in Ballen
od . Säcken.

n 12 80
20 in Fässern

undKisten,
13 in Körben,

9 in Ballen.

1 Ctr.
sporco

»

2 Caffee:

a) Caffee , roh und Caffeesurrogate

b) Caffee , gebrannt.

8 Gewürze:
a) gemeine,  als : Badian , Cardamomen, Cubeben,

Galgant , Ingber , Pfeffer (auch Pfefferstaub und
Pfefferpusti , langer , rother (spanischer ) und
weisser Pfeffer), dann Piment (Neugewürz)

b) feine ? als : Zimrut, echter , Zimmtcassie (Holz-
cassie , Mutterzimmt) , Zimmtblüthen , Gewürz¬
nelken und Nelkenstiele.

c) feinster Art,  als : Muscatblüthe (Macis ) ,
Mucatnüsse, Vanille , auch Safran

4 Sago , Tapioca, auch Sagosurrogate und Arrow-
Hoot.

5 Südfrüchte;
a) feine,  als : Ananas , Datteln , Mandeln, Pignoli

und Zirbiskerne , Pistazien , Weinbeeren , ge¬
trocknete (auch Corintlien und Rosinen) .

Anmerkung  1 . Weinbeeren , getrocknet^
(auch Corintlien und Rosinen) , ganz oder halb
verdorbene , ungeniessbare , die zum mensch¬
lichen Genüsse vollends unbrauchbar gemacht
sind , können zur industriellen Verwendung
gegen den begünstigen Einfuhrzoll von 12 kr.
für den Centner bezogen werden . Die Vor¬
sichten , unter denen der Bezug zu geschehen
hat , werden für jede Art der industriellen Ver¬
wendung durch die oberste Finanzbehorde be¬
stimmt.

Anmerkung  2 . Pinien - und Zirbiszapfen,
welche noch die Kerne enthalten , zahlen die
Hälfte der Gebühr.

13 in Fässern
mitDauben
von hartem
Holz und in
Kisten,

i lOinanderenFässern.
9in Korben,
3 in Ballen
od. Sacken.

12 30
20 in Fässern

und Kisten,
13 in Korben,

6 in Ballen.
ti

10

25

50

5

16 in Fässern
undKisten,

9 in Korben,
4 in Ballen.

H . II, n

*)

n

5

13 in Fässern
undKisten,
sowie in
Korben,

6 in Ballen.

1 Ctr.
sporco 15

n 15

15

15

15

15

15

15

15

h*
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Zahl
der
Ab-

tliei-
lun-
gen.

Für die Einfuhr.

Benennung der Gegenstände.
Masstab

der
Verzol¬

lung.

Zoll¬
betrag.

Tara -Ab züge
in Percenten

des
Rohgewichtes.

fl . | kr.

Zolläm¬
ter , bei

denen
die Ver¬
zollung
statt¬
haben
kann.

Für die Ausfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

Zolläm¬
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung

statt¬
haben
kann.fl. | kr

Für die
Durchfuhr.

Masstab
der

Ver¬
zollung.

Zoll¬
be¬

trag,

kr.

b) mittelfeine,  als : Pomeranzen , Citronen,
Limonien , Feigen , getrocknete , Granat - , Para - ^ Qtr.
dies- (Juden -) Aepfel, Lazergoli . . . . netto

Anmerkung.  Verlangt der Steuerpflichtige
bei Pomeranzen , Citronen und Limonien die
Auszählung , so zahlt er für 100 Stück 50 kr.
Im Falle der Auszählung bleiben verdorbene
Früchte unversteuert , wenn sie in Gegenwart
von Beamten vertilgt werden.

2 30
( 20 in mit Heu

u . dgl. ern-
ballirten
Fässern u.
Kisten,

13 in anderen

( Fässern u.
Kisten , so¬
wie in Kör¬
ben,

6 in Ballen.

1 Ctr.
sporco

1 Ctr.
sporco 15

e) g e m e i n e , als : Feigen , frische , Johannisbrod,
Kastanien , Coeosnüsse, Pomeranzen - und Citro-
nenschalen , getrocknete , unreife kleine Pomeran¬
zen, in Salzwasser eingelegte , zerschnittene Li¬
monien und Citronen , gesalzene Oliven

Thee.

1 Ctr.
sporco
1 Ctr.
netto

45

15 23 in Kisten
u . Fässern.

n

n

1)

n 15

Zucker:
a) r a f f i n i r t , d . i . sowohl in Hüten , als gestossen

(d. i . wie immer zerkleinert ) , folglich auch
Melis - , Bastern - , Lumpenzucker und Zucker-
candis.

; 12 in Fässern

I mitDauben

von hartem
Holz u . in
Kisten,

8 in anderen
Fässern,

6 inKorben.

n n 15

b) Zuckermehl (Rohzucker) , wie auch flüssiger
Zucker.

c) Zuckermehl für Raffineure gegen Erfüllung der
bestehenden Bedingungen.

d) Zu cke rsy rup , d . i . Abfallssyrup der Raffi¬
nerien und nicht krystallisirbarer Capillarsyrup.

11

7

14 in Kisten
[ von 8 Cent-

I ner u . dar¬

über,
11 in Kisten

unter 8
Centner.

7 in Fässern
u . ausser-
europäi-
schenltohr-
geflecliten.

6 in anderen
Korben,

5 in Ballen.
5 -- . 11 in Ueber-

J fässern.

»

»

n

II . Tabak und Tabakfabrikate.

Tabak und Tabakfabrikate:
a) Tabak , roh , d . i . Tabakblätter , unbearbeitete-

Rippen - und Stängel -Blüthen .

b) Tabakfabrikate , d . i . Rauchtabak in Rollen, ab¬
gerollten oder entrippten Blättern , oder ge¬
schnitten , Carotten oder Stangen zu Schnupf¬
tabak , Tabaktnehl , Tabak -Abfälle , Cigarren
und Schnupftabak.

Anmerkung.  Tabak und Tabakfabrikate
sind nur gegen besondere Bewilligung ein- und
durchzuführen erlaubt . In der Einfuhr ist ausser
dem Zolle noch die Licenz -Gebühr zu entrich¬
ten , und zwar für
Tabak , roh . . 2 fl , / für 1 Pfd . netto
Tabakfabrikate . 2 fl . 30 kr . i Wiener Gewicht,

12 inFässern,
Seronen u.
Knaster¬
körben , V

9 in Korben,
4 in Ballen.

16 inFässern,
13 in Körben,

6 in Ballen.
Bei Cigarren

ansser der vor¬
stehenden Tara
für die äussere
Umschliessung
noch 24, falls die
Cigarren in klei¬
nen Kisten u. 12,
falls sie in Kör¬
ben oder kleinen
Packkäslchen
verpackt sind , u.
zwar vom ee-
sammt-Sporcoge-
wichte.

u

n

» 15

n 15

7». 15

n 15

w 15
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10

Benennung der Gegenstände,

Für die Einfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
betrag.

Tara -Abzüge
in Percenten

des
Rohgewichtes.

Zolläm¬
ter , bei

denen
die Ver¬
zollung
statt¬

haben
kann.fl . |kr.

Für die Ausfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll-
- be¬
trag.

Zolläm¬
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung
statt¬
haben
kann.fl . | kr.

Für die
Durchfuhr,

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

kr.

III . Garten - und Feldfriiclite.

Gartengewächse (d . i . Gemüse - und Kraut -Arten.
Kartoffeln und Rüben , essbare Wurzeln , Pilze,
Schwämme , einschliesslich der Trüffeln, Knob¬
lauch , Zwiebeln , auch Blumen- und Meerzwie¬
beln , frische Krappwurzeln und ungetrocknete
Cichorien) und Obst (als : Aepfel , Aprikosen,
Birnen , Johannisbeeren , Kirschen , Kürbisse,
Melonen , Mirabellen , Mispeln , Pfirsiche , Pflau¬
men , Quitten , Schlehen , Stachelbeeren , dann
Waldbeeren aller Art , z . B. Beberitz - , Brom- ,
Erd - , Heidelbeeren ) :

a) frische.
b) Gartengewächse , z u b e r e i t e t (d . i . Gemüse-

und Kraut -Arten , Kartoffeln und Rüben , ess¬
bare Wurzeln , Schwämme, getrocknet , gedörrt,
zerschnitten oder sonst zerkleinert , gesalzen,
in Essig eingelegt in Fässern ) , dann Obst zu¬
bereitet (d . i . getrocknet , gedörrt , zerschnit¬
ten oder auf andere Weise zerkleinert ; ohne
Zucker gekochte Obstmusse ) , ingleichen Nüsse,
als : Welsche und Haselnüsse , grüne und
trockene . . . . . . . .

Anmerkung  1 . lieber die Gränzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem' freien Verkehre
der letzeren . . . .

Anmerkung  2 . Gartengewächse und Obst
auf andere , als die im Tarifsätze b) aufgezählte
Weise zubereitet , oder in Büchsen , Flaschen
und Gläsern eingelegt, sind als feine Esswaaren
zu behandeln.

Getreide und KülsenMehte:
a) Weitzen , Spelz ohne Hülsen . . . .
b) Halbgetreide , Heide , Hirse , Mais (Kukurutz ) ,

Roggen , Sesam, Spelz in Hülsen , Bohnen, Erb¬
sen , Linsen , Wicken , Zuckererbsen (Zizern) .

c) Gerste und Malz , dann Hafer . . . .
Anmerkungen zur Abtheilung  10.

1 . Getreide und Hülsenfrüchte , mit Ausnahme
des Sesams , über die Gränzen gegen die Zoll¬
vereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren .

2 . Getreide und Hülsenfrüchte über die Grän¬
zen der transappeninnischen Gebietstheile Mo-
dena’s und Parma ’s , oder aus der Schweiz
nach Tirol , Vorarlberg und Liechtenstein ein¬
gehend , zahlen nur die Hälfte des Einfuhr¬
zolles.

3 . Getreide und Hülsenfrüchte aus Bosnien,
die im Carlstädter Generalate und in den zwei
Banal - Regiments - Bezirken verzollt werden,
zahlen nur ein Drittheil des Einfuhrzolles.

4 . Getreide und Hülsenfrüchte können auch
nach dem Hohlmasse erklärt werden ; in wel¬
chem Falle das Gewicht nach der im Anhänge
folgenden Reductions-Tabelle berechnet wird.

5 . Getreide in Garben und Hülsenfrüchte im
Kraut sind nach *Fos . 13 , c) zollfrei.

Reis:
a) enthülst.
b) in Hülsen.

ICtr.
sporco

45

frei

20

frei

N . II.
1 Ctr.
sporco

1 Ctr.
sporco

Hi
■' tf

. ' 1 |i|$
5 '.i.V

’lh / ■, i

tf
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Zahl
der
Ab-

tbei-
lun-
gen.

Benennung der Gegenstände.

Für die Einfuhr.

Masstab
der

V erzol-
lung.

Zoll¬
betrag.

Tara -Abzüge
in Percenten

des
Rohgewichtes.

Zolläm¬
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung
statt-
baben
kann.fl . |kr.

Für die Ausfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

Zolläm -
ter , bei

denen
die Ver¬
zollung
statt-

baben
kann.fl. | kr.

Für die
Durchfuhr.

der
Verzol¬

lung.

Zoll.
be¬

trag.

’krT

12

13

Mehl und Mahlproducte(gerollte , geschrotete
und geschälte Körner , Graupen , Grütze , Gries)

Anmerkungen zur Abtheilung  12.
1 . Mehl und Mahlproducte über die Gränzen

gegen die Zollvereinsstaaten aus dem freien
Verkehre der letzteren . . . . .

2 . Mehl und Mahlproducte über die Granzen
der transappeninnischen Gebietstheile Modena’s
und Parma ’s , oder aus der Schweiz nach Tirol,
Vorarlberg und Äechtenstein eingehend , zah¬
len nur die Hälfte des Einfuhrzolles.

3 . Mehl und Mahlproducte aus Bosnien , die
im Carlstädter Generalate und in den zwei
Banal - Regiments - Bezirken verzollt werden,
zahlen nur ein Drittheil des Einfuhrzolles.

Pflanzen und Pflanzentheile(nicht in anderen
Abtheilungen enthaltene ) :

a) Hopfen.

b) Maulberblätter

1 Ctr.
sporco

1 Ctr.
netto

1 Ctr.
sporco

45

frei

30
13 in Fässern

, u . Kisten,
9 in Körben,

. 4 in Ballen.

N. II

1 Ctr.
sporco

1 Ctr.
sporco

15

Anmerkung.  In der Ausfuhr zur See und
über die Gränzen gegen die fremden italienischen
Staaten.

c) Wachholderbeeren , Erdnüsse , Bucheckern (Buch¬
kerne ) , Rosskastanien , Gras , Heu , Heusamen,
Häckerling , Stroh , Streulaub , Nadeln und Zap¬
fen von Nadelhölzern , Bast , roher , Binsen,
Flechten , Moose , Feuerschwamm , roher , Futter¬
kräuter , Heidekraut (trebbia ) , Stängel und
Blätter von Heidelbeeren , Halme und Stiele
von Moorhirse (saggina) , Kalmus , frischer,
Schilfe , Rohre (Dach- und Weberohr , auch ge¬
spalten und geschnitten) , Schachtelhalm ; Ge¬
treide in Garben , Hülsenfrüchte im Kraut;
Bäume , Sträuche , Reben , Schösslinge , Setz¬
linge , Stauden zum Verpflanzen , ingleichen
lebende Gewächse in Töpfen oder Kübeln;
frische Blumen und Blätter (mit Ausnahme der
Maulbeerblätter ) , auch Knospen ; Flachs und
Hanf , ungeröstet oder geröstet , in Stängeln
und Bänden . .

d) Kardendisteln.
e) 0 elsaa 't,  als : Reps- , Hanf- , Lein - und [Mohn¬

samen , gelber Reps od . Lein - und Vogeldotter
Anmerkung.  Ueber die Gränzen gegen

die Zollvereinsstaaten auä dem freien Verkehre
der letzteren.

f) Kleesaat und Sämereien , d . i . nicht besonders
benannte Samen zum Garten und Feldbaue

g) Senfsaat , Senfpulver oder gemahlener Senf
(nicht in Blasen , Flaschen oder Krügen ver¬
packt ) , Anis und Kümmel.

Anmerkung zu den Tarifposten
f) und  g ) .

Alle diese Gegenstände über die Gränzen ge¬
gen die Zollvereinsstaaten aus dem freien Ver¬
kehre der letzteren . . . . . .

k) Pflanzen und Pflanzentheile nicht besonders
benannte , d . i . Früchte , Samen , Beeren , Blät¬
ter , Blüthen , Hölzer , Rinden , Wurzeln , Stän-

- 3

frei

15

45

frei

45 N . H.
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Zahl
der
Ab-
thei-
lun-

Benennung der Gegenstände.

gen.

Für die Einfuhr. Für die Ausfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
betrag.

T ara -Abzüge
in Percenten.

des
Rohgewichtes.

Zolläm¬
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung
statt¬
haben
kann.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll.
be¬
trag.

Zolläm¬
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung
statt¬
haben
kann.fl . | kr. fl . | kr.

Für die
Durchfuhr.

Masstab
der

Verzol-

Zoll-
be¬

trag.
lung.

kr.

gel , Zweige u . dgl. , nicht in anderen Tarif - 1 0tr.
posten enthaltene . sporco 45 H . II.

ICtr.
sporco

ICtr.
sporco 6

Anmerkung.  Einzelne Waaren dieser
Tarifpost können auch über Nebenzollämter
I . Classe in unbeschränkter Menge eingeführt
werden . Es werden diese Waaren von jeder
Finanz -Landesbehörde besonders bekannt ge¬
geben werden.

14
IV . Thiere.

Fische , Schal - und sonstige Wasserthiere:
a) Fische , frische , sowohl lebend als geschlachtet,

dann Fluss - und Bachkrebse , frische , Schnecken,
Biber , Ottern , Frösche ,

Anmerkung  1 . Süsswasserfische , frische,
Fluss - und Bachkrebse , frische , Schnecken,
Biber , Ottern , Frösche Uber die Gränzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkekre
der letzteren.

Anmerkung  2 . Seefische, frische , von inl.
Fischern gefangen und eingeführt , sind zollfrei.

b) Häringe (auch Bücklinge) , dann Cospettoni,
Saracche , Scoranze (Bojane) , gesalzen , und
Stockfische .

c) Fische , nicht besonders genannte , zubereitet
(d. i . gesalzen , getrocknet , geräuchert , marinirt ) ,
Muscheln, Sclialthiere aus der See (z . B . Austern,
Hummern , Meerspinnen , Krabben , Schildkröten)

Anmerkung  1 , Die genannten Wasser¬
thiere , welche aus den ausser der Zoll-Linie
befindlichen Landestheilen eingeführt werden,
gegen Erfüllung der bestehenden Bedingungen

Anmerkung  2 . Karpfen und Hausen , zu¬
bereitete , in der Einfuhr über die Zoll-Linie
Siebenbürgens und der Bukowina

Anmerkung  3 . Fische , die auf eine andere,
als die in der gegenwärtigen Tarifpost angege¬
bene Weise zubereitet oder inBiichsen , Flaschen
und Gläsern eingelegt sind , werden den feinen
Esswaaren beigezählt.

Anmerkung  4 . Die zur Befeuchtung der
zubereiteten Fische •während des Transportes
in abgesonderten Gefässen mitgesendete Salz¬
brühe (Salamoja) ist bis zu einer Menge von
10 pCt . des Gesammtgewichts der Fische in
der Ein - und Durchfuhr aus den Zollausschlüs-
sen zollfrei zu behandeln , in der Ein - und
Durchfuhr aus dem Auslande gleich den Fischen
zu verzollen . Jede andere Salzlauge , sowie
jede obiges Percenten - Ausmass übersteigende
oder nicht gleichzeitig mit den Fischen selbst
vorkommende Salzbrühe ist in der Ein - und
Durchfuhr verboten.

ft

9

»

ICtr.
netto

1 30

frei

1 30

4

1

1 30

13 in Fässern
u . Kisten,

9 in Körben,
6 in Ballen.

*

t)

ft

8 15

« 15

ft 15

15 Schlacht- und Zugvieh:
a) Ochsen und Stiere
b) Kühe und Jungvieh
c) Kälber . . . . . .
d) Schafe und Ziegen ( auch Widder,

Böcke) . . . . . ..
e) Lämmer und Kitzen .
f) Schweine . . . . .
g) Spanferkel nicht Uber 20 Zollpfund

Hammel,

1 Stück

24

15
10

10

1 Stück
«>
»

1 Stück
o.
9

15
15
G

N . H. e
n
D
»

ft
»
»

6
6

15
6
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Benennung der Gegenstände.

Für die Einfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
betrag.

fl . | kr.

Tara -Abzüge
in Percenten

des
Rohgewichtes.

Zoll'äm
ter , bei

denen
die Ver¬
zollung
statt¬
haben
kann.

Für die Ausfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

Zolläm¬
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung

statt-
haben
kann.fl . | kr.

Für die
Durchfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll-
be-
trag.

kr.

16

17

Anmerkungen zu den Positionen  a)
bis  g ) :
1. Ueber die Gränzen gegen die Zollvereins¬

staaten aus dem freien Verkehre der letzteren:
aa) Ochsen & Stiere.
bb) Jungvieh.
cc) Kälber , Schafe (mit Ausnahme der Hammel) ,

Ziegen , Lämmer , Kitzen und Spanferkel .
2 . Jungvieh bis zu 2 Jahren an der Gränze

gegen Polen , Russland , die Moldau , die
Walachei und Sardinien.

3 . Spanferkel unter 10 Pfund über die
Gränzen gegen Sardinien.

4 . Das lit . a) bis g) genannte Vieh aus
Bosnien zahlt in der Einfuhr in das Carlstädter
Generalat und die beiden Banal -Regiments-
Districte nur ein Drittheil des tarifmässigen
Einfuhrzolles.

5 . Unter die Positionen a) bis g) gehört
nicht bloss das lebende , sondern auch das ge¬
schlachtete Vieh , so lange es noch nicht aus
der Haut genommen wurde , falls auch einzelne
Theile von dem Thiere getrennt worden sind;
enthäutetes Vieh wird als Fleisch behandelt.

h) Pferde und Füllen . . . . . .
i) Maulthiere , Maulesel und Esel . . . .

Anmerkung zu  h ) und  i ). Die Gegen¬
stände der Positionen h) und i) über die Grän¬
zen gegen die Zollvereinstaaten aus dem freien
Verkehre der letzteren.

Thiere, nicht in anderen Abtheilungen enthaltene:
a) Wildpret , grosses , als : Hirsche , Rebe , Gemsen,

Wildschweine.
Anmerkung.  Wildpret , anderes , wird un¬

ter die nicht besonders benannten Thiere ge
rechnet und ist zollfrei.

b) Bienenstöcke mit lebenden Bienen
c) Thiere , nicht besonders benannte
d) Thiere , ausgestopfte.

Y . Thierische Producte (nicht in anderen
Classen enthaltene).

Felle und Häute , roh (d . i . grün oder trocken,
auch gesalzen aber nicht weiter bearbeitet ) und
Pelzwerk:

a) Felle und Häute , gemeine,  als : Rinds - (d.
Bison- , Büffel- , Kalb - , Kuh- , Ochsen- , Stier-
und Terzen -) , Pferd - (auch Füllen - , Maulesel¬
und Maulthier-) , Esel - , Kameel- , Dachs- , Hund-
Schwein- , Gems- , Hirsch- , Reh- , Elenthier - ,
Rennthier -, Flusspferd - & Rhinoceroshäute , dann
gemeine Schaf- (auch Schöps- , Sterbling - und
Lamm -) , gemeine Ziegen- (auch Bock- und
Kitzen -) , Hasen und Kaninchenfelle und Fisch¬
häute , roh.

b) Felle und Häute , nicht besonders benannte , roh
c) Pelz werk,  d . i . alle auf der einen Seite halb

oder ganz bearbeitete , auf der andern Seite
aber behaarte , nicht weiter verarbeitete Felle
und Häute.

1 Stück

ICtr.
sporco

ICtr.
netto

frei

frei

30

45

45

30
13 in Fässern

u . Kisten
9 in Körben,
6 in Ballen.

N . H.

1 Stück

ICtr,
sporco

2 30 N . I.

1 Stück

ICtr.
sporco

15

15
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Für die Einfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
betrag.

Tara -Abzüge
in Percenten

des
Rohgewichtes.

Zolläm¬
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung
statt-
haben
kann.11. | kr.

Für die Ausfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.
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Zahl
der
Ab-
thei-
lun-
gen.

18

Benennung der Gegenstände.

Für die
Durchfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

kr.

Haare , Borsten und Federn:
a) Haare,  nicht besonders benannte , rob , dann

Borsten (auch Borsten - Abfälle und Thier¬
stacheln aller Art) .

b) Hunds -, Reh- , Rinds - und Ziegenhaare , rob
c) Haare zubereitet,  d . i . gehechelt gesotten

oder gefärbt.
d) Federn , nicht besonders benannte (auch rohe

Federkiele und unzubereitete Schmuckfedern)
e) Federkiele , zugerichtete (Schreibfedern) .

Anmerkun g en zur Abtheilung  18.
1 . Pferdehaare , zubereitet , und Betfedern über

die Gränzen gegen die Zollvereinsstaaten aus
dem freien Verkehre der letzteren

2 . Schmuckfedern , zubereitete , sind den fei¬
nen kurzen Waaren eingereiht.

1 Ctr.
netto.

71
1 Ctr.
sporco

1 Ctr.
netto

1 Ctr.
sporco

45

45
30 18 in Fässern

u Kisten.
7 in Ballen.

frei

1 Ctr.
sporco

n

1 30
- 15

N . I.

»

1 Ctr.
sporco. 15

6

19 Fleisch:
a) frisches.
b) zubereitetes,  d . i . gesalzenes , geräucher¬

tes , gepöckeltes.
c) Fleischwürste (auch Blut- , Leber - und

Speckwürste) .
Anmerkuugen zur Abtheilung  19.
1 . Unter Fleisch werden alle enthäutete

Thiere , dann alle nicht unter anderen Tarifposten
benannte Bestandtheile derselben verstanden.

2 . Geräuchertes und gepöckeltes Fleisch aus
Dalmatien in der Einfuhr über Venedig und
Chioggiaunter den vorgeschriebenen Bedingungen

3 . Fleisch auf andere als die lit . b) bezeieh-
nete Art zubereitet , oder andere als Fleiseli-
würste , werden als feine Esswaaren behandelt.

4 . Fleisch und Fleischwürste haben in der
Einfuhr in jene Länder , wo die Verzehrungs¬
steuer von Vieh bei der Schlachtung entrichtet
wird , auch die Verzehrungsteuer mit 22Va kr.
für die Zoll-Einheit zu entrichten.

1 Ctr.
netto

77

7) 30

16 in Fässern
u . Kisten,

9 in Körben,
6 in Ballen.

9

n

o

7» 6

n

77

15
*

15

20 Honig . Wachs und Käse:
a) Honig, d . i . eigentlicher Honig , wie auch Honig¬

wasser , Bienenstöcke sammt dem Honig und
Wachs (ohne oder mit getödteten Bienen)

Anmerkung.  Ueber die Gränzc gegen die
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren eingehend:

1 . Honig , Honigwasser.
2 . Bienenstöcke sammt dem Honig und Wachs,

mit oder ohne getödteten Bienen

b) Wachs (weisses und gelbes) , Waohskoth ,
c) Kässe.

Anmerkung  1 . Käse über die Gränze gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren . . . .

Anmerkung  2 . Käse , sogenannte wal-
lachische und morlakische , gesalzene , aus Dal¬
matien in der Einfuhr zur See nach dem lom¬
bardisch - venetianischen Königreiche , dann
Schaf - und Kuhkäse , gesalzen und nicht in
festen Formen , sondern in Gefässe eingelegte,
in der Einfuhr nach der Bukowina und Sieben¬
bürgen , zahlen gegen Erfüllung der bestehenden
Bedingungen . .

1 Ctr.
sporco 1

30

1 Stück
1 Ctr.
netto

9

77

«

frei

4 ■
5 •

1 30

1 30

13inFässern,
9 in Körben,
6 in Ballen.

16 in Kisten
von 1 Ctr.
u . darüber.

13 in Kisten
unter 1 Ctr.

11 in Fässern
u . Kübeln,

8 in Körben,
6 in Ballen.

9
9

9

15
15
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Zahl
der
Ab-
tbei-
lun-
gen.

21

22

23

24

25

Benennung der Gegenstände.

ThieriSChe Producte , nicht besonders be¬
nannte (nicht in anderen Abtheilungen ent-
haltene ) :

a) Eier , Milch (auch geronnene, Eahm und Topfen) .

b) Thierische Producte , nicht besonders be¬
nannte.  Insbesondere gehören liieher Abfälle
von Bad- und Pferdschwämmen (Kropfschwamm) ,
frische , gesalzene oder getrocknete Blasen und

' Därme , auch Goldschläger-Häutchen .

YI . Fette und Oele , fette.
Fette:
a) Butter (frische , gesalzene , eingeschmolzene

(Schmalz) , Schwein - und Gänsefett , Speok,
Wallrath . .

b) Stearin , Stearinsäure.
Anmerkung zu denPositionena ) undb)

Die lit . a) und b) genannten Waaren , mit
Ausnahme des Wallrathes , über die Gränze
gegen die Zollvereinsstaaten aus dem freien
Verkehre der letzteren .

c) Fischthran . . .
d) Fette , nicht besonders benannte .

Anmerkung.  Fette , parfümirte , sind den
Arzenei - und Parfümeriestoffen eingereiht.

Oele , fette:
a) Oele, fette , in Flaschen und Krügen
b) Olivenöl (Baumöl ) in Fässern  und

Schläuchen . . . . . . . .
Anmerkungen zur Abtheilung  23.

1 . Olivenöl , dalmatiner , in Fässern , in der
Einfuhr zur See über Fiume , Triest , Venedig,
(Chioggia und Cavanella di Po) gegen Erfül¬
lung der bestehenden Bedingungen

2. Olivenöl in Fässern eingehend , wenn die
Abfertigung bei Hauptzollämtern stattfindet und
hierbei auf den Centner 1 Pfund Terpentinöl
oder 2 Loth Eosmarinöl zugesetzt werden

3 . Olivenöl im Gränzverkehre , in Kannen,
offenen Krügen , Blech - oder Glasflaschen und
ähnlichen unverschlossenen Behältnissen ein¬
gehend , wird wie Olivenöl in Fässern behandelt.

c) Cocosnus- und Palmöl in Fässern
d) Oele , fette , nicht besonders benannte in Fässern.

Anmerkung.  Hanf - , Lein - und Küpsöl in
Fässern über die Gränzen gegen die Zollver¬
einsstaaten aus dem freien Verkehre der letzteren.

Anmerkung zur Abtheilung  23 . Oele,
ätherische und parfümirte , sind den Arzenei-
und Parfiimeriestotfen eingereiht.

VII . Getränke und Esswaaren.
Bier und Meth:
a) in Flaschen und Krügen (auch Plutzern ) .
b ) in Fässern.

Anmerkung.  Bier in Fässern in der Ein¬
fuhr in jene Länder , wo die Verzehrungssteuer
bei der Einfuhr entrichtet wird , hat den Ver¬
zehrungssteuer - Zuschlag von 40 kr . für den
Centner netto zu entrichten.

Essig:
a) in Flaschen und Krügen . . . .

Anmerkung.  Parfümirte Essige in Behält¬
nissen von nicht mehr als ein Viertel öster¬
reichische Mass , oder in solchen , welche nach
ihrer Beschaffenheit zu den feinen Leder - und
Gummi - , feinsten Thon - oder zu den kurzen
Waaren gehören , werden als Parfümeriewaaren
behandelt.

b) inFässern . . . . .

Für die Einfuhr.

Zolläm-
Masstab

der
Zoll¬
betrag,

Tara -Abzüge
in Percenten

ter , bei
denen

die Ver-
Verzoll- des zollung

lung. Eobgewichtes. statt-
baben

fl. kr. kann.

1 Ctr.
sporco

- - N . If.

- - 45 H. H.

1 Ctr.
netto 2 30 \ 13 inFässern,

4 1 Kisten , Tö-
1 pfen u . Kü-
\ beln,
/ 9 inKörben,
l 6 in Häuten,
] Wammen

U 2 10 ' u. Ballen.
ICtr.
sporco

- 30
_ 45

1 Ctr. 15 124 in Kisten,
netto , 16 in Körben.

4 _ 1 11 inFässern,
f 6 in embal-
\ lirten
| Schläuchen,\ 4 in Schlau-

2 — I chen allein.

1 Ctr.
sporco - 45

45
n 1 30

V - 45

1 Ctr.
netto 7 30 124 in Kisten,
1 Ctr.
sporco

45 116 in Körben.

1 Ctr. 7 30 , 24 in Kisten,
netto j 16 in Körben.

1 Ctr.
sporco 45

Für die Ausfuhr.
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Zoll-
be-

Verzol- trag.
lung.
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Zolläm¬
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die Ver¬
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statt-

baben
kann.

Für die
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Masstab Zoll-
der be-

Verzol- trag.
lung.

~kr7

1 Cfr.
sporco

1 Ctr.
sporco

» » 6

» 15
» 15

6
6

15

15

n
»

6
15

w
7?

15
15

» 15

6
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fl. kr
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ter , bei
denen
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haben
kann.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬
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kr.

26 Gebrannte geistige Flüssigkeiten:
a) Branntwein (auch Franzbranntwein und ver¬

setzte Branntweine ) , Weingeist , Arrak , Bhum . 1 Ctr.
b ) Liqueurs , Punsch -Essenz und andere versüsste netto

geistige Flüssigkeiten . .
Anmerkungen zur Abtheilung  26.
1 . Gebrannte geistige Flüssigkeiten haben in

der Einfuhr in jene Länder , wo die Verzehrungs¬
steuer bei der Erzeugung eingehoben wird , so¬
wie bei der Einfuhr nach Tirol und Vorarl¬
berg einen Verzehrungssteuer -Zuschlag von 5 fl.
Für den Centner netto zu entrichten.

2 . Die für einige gebrannte geistige Flüssig¬
keiten bewilligte Steuer-Restitution bei der Aus¬
fuhr aus dem Zollgebiete bleibt unter den be¬
stehenden Bedingungen aufrecht.

7

12

30

30

24 in Kisten,
16 in Körben,
11 in Ueber-

fässern.

1 Ctr.
sporco

27 Weill (auch Obstwein, Wein- und Obstmost ) :
a) in Flaschen und Krügen (24 in Kisten,

j 16 in Körben,
b) in Fässern und Schläuchen

Anmerkung  1 . Weine aus den Zollaus¬
schlüssen , welche gegen Erfüllung der bestehen¬
den Bedingungen zur See oder über die Zoll-
Linie , welche die Zollausschlüsse vom Zollge¬
biete trennt , eingeführt werden .

Weine dieser Art in der Einfuhr nach der
croatischen Militärgränze .

Anmerkung  2 . Weine in Gebünden,
Schweizer - und sogenannte Seeweine , beide
aus der Umgegend des Bodensees , gemeine aus
dem Cantone Tessin bei der Einfuhr über die
Landgränze des lombardisch -venetianischen Kö¬
nigreiches , unter den bestehenden Bedingungen,
gemeine aus Toscana bei der Einfuhr über
die Landgränze der transappeninnischen Gebiets-
theile der Ilerzogthümer Modena und Parma,
dann Weine , neapolitanische und sicilianische
in der Einfuhr zur See , wenn der Ursprung
aus den Schiffs - Papieren ersichtlich ist , und,
falls die Einfuhr über Freihäfen stattfindet,
unter Beobachtung der bestehenden Bedingungen

Anmerkung  3 . Weine in Gebünden , ge¬
meine , aus Piemont in der Einfuhr über die
Landgränze des lombardisüh - venetianischen
Königreichs und der Herzogthiimer Modena
und Parma .

Anmerkung  4 . Weine in Gebünden , mol¬
dauische und wallachische , bei der Einfuhr über
die angränzende Zoll - Linie der Bukowina und
Siebenbürgens . sowie bosnische bei der Ein¬
fuhr über die angränzende Zoll-Linie des Carl-
städter Generalates.

Anmerkung  5 . Weine in Gebünden , ser¬
bische und bosnische , bei der Einfuhr über die
angränzende Zoll-Linie , dann Weine , türkische,
Levantiner - , Cyper- und Archipel-Weine , so¬
wie alle italienischen Weine und die Weine
aus den österreichischen Zollausschlüssen,
falls die Einfuhr zur See stattfindet und der
Ursprung aus den Schiffs -Papieren ersichtlich,
jedoch die Bedingungen zu einer weiteren Zoll-
günstigung nicht vorhanden sind .

Anmerkung  6 . Weine , in , nach Art des
Champagners , verkorkten Flaschen , zahlen den
Eingangszoll von 15 fl . für den Centner netto,
auch wenn sie , ihrer Herkunft nach , einem

»

1 Ctr.
sporco

n

»

12 30 11 in Ueber-
fässern.

54

18

1 48

1' 10

2 30

Für
die

Ein¬
fuhr
zur
See

H . II.

I Für
die

Ein¬
fuhr
zur
See

H . H.

»

#

1 Ctr.
sporco

»

15

15

n 15

5) 15
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Masstab
der
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lung.

Zoll¬
be¬
trag.

fl . |kr kann. fl. | kr kann. kr. '

geringeren Zolle unterworfen wären . Nur die
Weine aus den Zollausschlüssen in dem durch
die Anmerkung 1 vorgesehenen Falle bleiben
dem begünstigten Zolle unterworfen.

Anmerkung  7 . Weinmaische und Wein¬
trauben , frische , werden ebenfalls als Wein
verzollt , doch werden 160 Pfund Maische oder
Trauben für 100 Pfund Wein gerechnet.

Allgemeine Anmerkung zu den Ab¬
theilungen  24 bis  27.

Getränke , die im Gränzverkehre in Kannen,
Krügen , Blechflaschen oder unverpichten Glas¬
flaschen Vorkommen, werden wie Getränke in
Gebunden behandelt.

28 Esswaaren (nicht in anderen Abtheilungen ent¬
haltene ) :

a) Brod , gemeines,  d . i . sowohl schwarzes , als
weisses , wie auch Kletzenbrod und Schiffs¬
zwieback . .

Anmerkung.  Ueber die Gränzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren . . . . . . .

b) Teigwerk "(d . i . Nudeln und gleichartige nicht
gebackene Erzeugnisse von Mehl) , wie auch
Oblaten . . . . . . . . .

Anmerkung.  Teigwerk über die Gränzen
gegen die Zollvereinstaaten aus dem freien
Verkehre der letzteren.

(c Obst , getrocknetes , mit Farben bestrichenes
(in der Einfuhr aus Sanitäts - Rücksichten ver¬
boten)  .

d ) Senfpulver (in Blasen , Flaschen , Krügen ) , Senf,
zubereiteter , Kapern.

e) Esswaaren , feine,  d . i . 1 . Chocolade , wie
auch Chocolade - Surrogate und Fabrikate,
(Racahout des Arabes ), Confituren, Zuckerwerk,
Kuchenwerk , Zwieback aller Art (mit Ausnahme
von Schiffszwieback) ; 2 . alle in Flaschen , Büch¬
sen u . dgl. eingemachte , eingedämpfte oder
auch eingesalzene , dann alle in Zucker , Honig,
Oel oder sonst eingelegte Früchte , Gewürze,
Gemüse und andere Consumtibilien (Pilze,
Trüffel , Geflügel, Seethiere u . dgl.) ; ferner
3 . Pasteten , Tafelbouillons , Gelees (Sulzen) ,
Saucen und andere nicht besonders fgenannte,
zubereitete Speisen . . . .

Anmerkung  1 . Die Zahl 1 und 2 genann¬
ten Gegenstände über die Gränzen gegen die
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren .

Anmerkung  2 . In Oel eingelegte Thun¬
fische und Aale in Fässern , zur See oder über
die Laodgränzen des lombardisch -venetianischen
Königreiches und der Herzogthümer Modena
und Parma eingehend.

1 Ctr.
sporco 45 N. II.

frei

1 Ctr.
netto

T)

2 30

frei

2 30

16 in Fässern
& Kisten,

13 in Körben,
6 in Ballen.

fl

fl

»

7

20

10

30

16 in Fässern
& Kisten,

13 in Körben,
6 in Ballen.

H . II.

fl 5

1 Ctr.
sporco

1)

n

»

fl

1 Ctr.
sporco

15

» 15

» 15

Vni . Brenn- , Bau- und Werkstoffe.
29 Holz:

a) Brennholz (d . i . alles nicht vorgearbeitete,
gemeine Holz in unbehauenen Stämmen und
Blöcken , Scheitern und Prügeln , die nicht
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Zahl
der
Ab-

thei-
lun-
gen.

Benennung der Gegenstände,

Für die Einfuhr.

Masstab Zoll- Tara -Abzüge
der betrag. in Percenten

Verzol- des
lung.

fl . | kr!
Rohgewichtes.

länger als 42 Wiener Zoll sind) , auch Holzborke,
Busch , Faschinen , Flechtweiden , Reisig .

b) Werkholz,  gemeines (europäisches) , roh,
d . i . nicht vorgearbeitet , also in unbehauenen
Stämmen , länger als 42 Wiener Zoll , oder in
Bandstöcken , Stangen , Pfahlholz u s . w . , und
zu gerichtet,  d . i . Sägewaaren , Fassholz
(Dauben) und alles andere roh vorgearbeitete
Werkholz , mit Ausnahme der Fourniere .

Anmerkungen zu den Tarifposten
a) und  b ) .

1 . Die unter a) und b) begriffenen Gegen¬
stände über die Gränzen gegen die Zollvereins¬
staaten ein- und ausgehend .

2 . Die unter a) und b ) begriffenenGegenstände,
die aus Galizien , der Bukowina , Siebenbürgen,
Croatien und der Militärgränze , oder die für
die k . k . Marine nach Triest und Venedig unter
sichernden Controlen ausgeführt werden .

3 . Die unter a) und b) begriffenen Gegen¬
stände , wenn sie zu Lande verführt werden,
und nicht nach einer Holzablage zum Verschif¬
fen bestimmt sind , zahlen den Ein - und Aus¬
gangszoll , lit . a) von 4 kr . undlit . h) von 9 kr.

Dem Landtransporte wird das Verflössen in
losen Stücken auf Flosscanälen und Flossbä-
chen gleich geachtet.

4 . Holz auf dem Inn aus Engadein nach Ti¬
rol eingehend , zahlt nur die Hälfte des Ein-
gangszolles.

5 . Fassdauben von weichem Holze zahlen
nur die Hälfte des Ausgangszolles.

G. Brennholz kann auch nach der niederöster-

100 W.
Kubik-
Fuss

n

ji

))

45

frei

Zolläm¬
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung
statt-
haben
kann.

N . II.

Für die Ausfuhr. Für die
Durchfuhr.

Zolläm •
Masstab

der
Verzol¬

lung.

100 W.
Kubik-
Fuss.

Zoll¬
be¬

trag.

fl. | kr.

ter , bei
denen

die Ver¬
zollung

statt¬
haben
kann.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

kr.

24
100 W.
Kubik - ß
Fuss.

45 n 6

frei

frei

reichischen Klafter erklärt werden ; eine nie¬
derösterreichische Klafter 36“ Brennholz wird
zu 72 Kubikschuh angenommen , längeres oder
kürzeres Holz wird entsprechend reducirt . Dort,
wo die Verhältnisse es nothwendig machen,
sind die Finanz - Landesbehörden ermächtiget,
die Verzollung auch nach der Fuhr zu gestatten
und festzusetzen , wie viele Kubikfuss Holz für
jedes vorgespannte Zugtliier zu rechnen sind.

7 . Die Gebühr , welche hei der Ausfuhr von
Schiffbauholz gewisser Art aus den Häfen un¬
ter dem Namen diritti d’alboraggio eingehoben
wird , ist den Hafengebühren eingereiht,

c) Werkholz , ausser europäisches (in Blöcken, Bre-
tern tind Pfosten) .

Anmerkung.  Werkholz , aussereuropäisches,
geraspelt oder sonst verkleinert , ist je nach
seiner Beschaffenheit den Tarifposten 13 , h)
oder 34, e) einzureihen.

1 Ctr.
sporco

1 Ctr.
sporco. 6

1 Ctr.
sporco. 6

Kohlen und Torf:
a) Holzkohlen , Torf und Torfkohlen
b) Steinkohlen (auch Braunkohlen)

N. II.
» n

31 Drechsler * und Schnitzstoffe , d . i . alle nicht in
anderen Abtheilungen enthaltene:

a) Thierzähne , Schildpatt , Meerschaum , Muschel¬
schalen ( auch Perlmutter ) , Wallfischbarten
(Fischbein , rohes) , Stuhlrohr , ungespalten und
ungeheizt , Stöcke und Röhre , edlere (d . i , alle,
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'kr. "

mit Ausnahme des Schilf - und Stahlrohres ) , j
Cocosnusssclialen, Areka - und Steinnüsse . . sporco

b) Elfenbein und Perlmutter (beide in Platten und
Blöcken, roh , bloss geschnitten ), Korallen , rohe
(auch gebohrt , jedoch nicht geschliffen) , Bern¬
stein, Gagat (schwarzer Bernstein) „ 45

1 Ctr.
sporco 6

1 Ctr.
sporco 6

n 6

32 Mineralien (nicht in anderen Abtheilungen ent¬
haltene) :

a) 1 . Steine,rohe , d . i . unbehauenu . behauen , auch
in Platten , doch nicht geschliffen und nicht polirt
(z . B . Bruch - , Kalk - , Schiefer - , Mauersteine,
Mühlsteine (ohne und mit eisernen Reifen),
grobe Schleif- und Wetzsteine , Tufstein , Bims¬
stein, rohe Granit - und Marmorblöcke u. dgl.) ,
Dach- und Mauerziegel , Schlacken , Sand (mit
Ausnahme des farbigen Streusandes ) , Kalk und
Gyps, ungebrannt und gebrannt , Amianth und
Asbest . 2 . Erden , nicht besonders benannte , we¬
der gemahlen noch geschlemmt , — dann 3.
Puzzuolan - und Santorin - Erde (auch Cement
und Trass ) , Mergel , Lehm , gemeiner Ziegel¬
und Töpferthon , Trippei , Talk - und Walker-
Erde (alle diese Erden auch gemahlen und ge¬
schlemmt) , Garten - und Moorerde, Wasser und Eis

b) Bolus (auch Siegel-Erde) , Braunstein , Farben-
Erde , gelbe , grüne , rothe , Graphit (Wasserblei,
Reissblei) , Kreide, rohe (ungeschnitten ) , Ocker,
Schmirgel in Stücken , Fluss - und Schwerspath
gemahlen und ungemahlen) , Umbra , weisse
Pfeifen- und andere Erden zur Erzeugung von
Steingut oder Porzellan , sogenannte Kelilhei-
merplatten und Lithographirsteine (mit oder
ohne Zeichnungen) .

c) Steine, nicht besonders benannte , geschlif¬
fen  oder polirt,  dann Schleif- und Wetzsteine,
feine , Probirsteine , Feuer - (Flinten -) Steine,
Schiefertafeln (auch in Holzrahmen ) , Schiefer¬
griffeln , Schieferpapier , Tafeln aus Schiefer¬
papier , Kreide und Rothstein , geschnitten,
Bimsstein - und Schmirgelpapier , Bimsstein- und
Schmirgeltuch , Sandpapier , Streusand farbiger,
mit Ausnahme der Schmälte . . . .

Anmerkung.  Alle diese Gegenstände , mit
Ausnahme der Kreide und des Rothsteines,
über die Grenzen gegen die Zollvereinsstaaten
aus dem freien Verkehre der letzteren

d) Mineralien,  nicht besonders benannte , ge¬
mahlen oder geschlemmt.

a

e

45

frei

- 45

N. II. fi

*

» n 6

t» n 6

IX . Arznei - , Parfümerie - , Färb - , Gerbe-
und chemische Hilfsstoffe.

33 Arzenei - und Parfümeriestoffe:
a) e d 1 e , als : Ambra , grauer , Abelmoschkörner,

Bibergeil ; Blüthen , folgende : Granatapfel -, Po¬
meranzen - , Rosenblüthen ; Bohnen , folgende:
Ignatius - , Pechurim - , Tonkabohnen ; Coloquin-
ten , Copaivabalsam , Gummen und Gummiharze,
folgende : Ammoniak , Assa foetida , Benzoe,
Drachenblut , Galban , Cuajak -Gummi , Jalappa-
harz , Myrrhen , Storax , Weihrauch ; Kampher,
Kanthariden , Kellerasseln , Krebsaugen , Manna,
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Zahl
der
Ab-
thei-
lun-
gen.

b)

Benennung der Gegenstände.

Oele , folgende : Bernstein - , Hirschhorn - , Kaut¬
schuk- , Lorbeer - , Kosmarin - , Wachholder -Oel;
Opium, Patchouli , Pomeranzenblütlien - Wasser,
Rohrcassie , Skammonium, Stink-Eidechse , Süss¬
holzsaft ; Wurzeln , folgende : Brech- , Jalappa - ,
Ratanhia - , Rhabarber - , Rapontika - , Salep- ,
Sassaparilla - , Schlangen- , Senega- , Turpitwur-
zeln . .
edelster Art,  als : Oele , ätherische , nicht
besonders benannte , partümirte Oele und Fette,
Balsame , natürliche , nicht besonders benannte,
Muscatnuss-Balsam , Bisam (Moschus) und Zibeth,
Bisam - Rattenschwänze , Bade- und Pferde¬
schwämme .

Anmerkung.  Kommen die unter a) und
b) genannten Oele und Balsame in Behältnissen
von V4 österreichischer Maass und darunter,
oder in solchen vor , die ihrer Beschaffenheit nach
zu den feinen Leder - und Gummifeinsten Thon-

Fül’ die Einfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
betrag.

fl . Ikr.

Tara -Abzüge
in Percenten

des
Rohgewichtes.

Zolläm -
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung

statt-
baben
kann.

Für die Ausfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

fl . Ikr.

Zolläm¬
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung

statt -
haben
kann.

Für die
Durchfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung,

Zoll¬
be¬

trag.

kr.

1 Ctr.
netto

12

13 in Fässern
& Kisten,

9 in Körben,
6 in Ballen.

30

1 Ctr.
sporco

H . II.

1 Ctr.
sporco

15

15

oder zu den kurzen Waaren gehören , so sind sie
als Parfümerie -Waaren zu behandeln.

34 Färb- undGerbestoffe:
a) Farbhölzer in Blocken , Farbwurzeln , gemeine,

gemahlen und ungemahlen (als : echte und falsche
Alkanna , Curcumä , Berberitzen - und weisse
Seeblumen-W' urzeln) , Bablah , Dividivi , Catechu
(Cachou, japanische Erde ) , Quercitron , Summach

b) Gerbelohe und Gerberinde (d . i . von Birken,
Eichen , Fichten , Tannen , Rosskastanien , Ulmen,
Weiden) . .

c) Eicheln und Eichelhülsen (Vallonea) , Knoppern
(Eckerdoppern ) , auch Knoppernmehl , Galläpfel

d) Krapp , gemahlen und ungemahlen , Waid und
Wau.

Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen die
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzeren . . . . . . . .

e) Farbhölzer , verkleinert (d . i . geraspelt , gemah¬
len , geschnitten) . .

f ) Cochenille, Silvester , Kermes , Krapp -Extracte,
Garancine und Garancinette (Garancine con-
centree , fleur de Garance ), Indigo , Kreuzbeeren
(Avignonbeeren) , Lacdye , Lakmus , Orleans,
Saflor, Sepia, roh , in Bläschen . . . .

g) Farbholz - und Gerbestoff-Extracte (d. i . Extracte
von Blau- , Gelb- und Rothholz , Quercitron,
Summach, Gerberinde , Eicheln , Knoppern , Gall¬
äpfeln) , dann Cochenille-, Curcumä- , Saflor-
Extracte.

1 Ctr.
sporco

ft

n

»

n

ft

ft

ft

- 6

frei

- 30

- 45

1 30

35 Gummen (auch Harze und Gummenharze ) und
andere nicht besonders benannte Pflanzen*
safte:

a) Harz , gemeines (als : weisses, gelbes und schwar¬
zes, von Nadelhölzern ) , Theer (auch Steinkoh-
lentheer und Daggert ), Kolophonium , Asphalt
und andere Erdharze , Bergpech , Bergtheer

b) Terpentin , Steinöl, schwarzes , Vogelleim, Limo-
nien- (Citronen-) Saft in Fässern

Anmerkung.  Vogelleim über die Grenzen
gegen die Zollvereinsstaaten aus dem freien
Verkehre der letzteren . .

ft

ft

ft

24

frei

n . n.

24 N . I.

15
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Zahl
der
Ab-
thei-
lun-
gen.

Benennung der Gegenstände.

Für die Einfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
betrag.

Tara -Abzüge-
in Percenten

des
Rohgewichtes.

Zolläm¬
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung
statt-

haben
kann.fl. | kr.

Für die Ausfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

fl. Ikr.

Zolläm¬
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung
statt¬
haben
kann.

Für die
Durchfuhr.

Masstab
der

Verzol,
•lung.

Zoll-
be.

trag.

krT

c) Terpentinöl (auch Pech - und Theeröl) , weisses
und rothes Steinöl.

Anmerkung.  Terpentinöl über die Grenzen
gegen die Zollvereinsstaaten aus dem freien
Verkehre der letzteren.

d) Gummen (auch Harze und Gummenharze) und
Pflanzensäfte , nicht besonders benannte

1 Ctr.
sporco

45

frei

45

1 Ctr.
sporco

1 Ctr.
sporoo

36 Kochsalz , d . i . Süd- und Steinsalz, Salzsoole,
Salzlauge und Meerwasser . . . . .

Anmerkung  1 , Kochsalz ist in der Ein-
und Durchfuhr verboten , auch ist in Fällen einer
ausnahmsweisen Bewilligung oder eines einge¬
leiteten Strafverfahrens ausser dem Einfuhrs¬
zolle die Licenzgebühr von 5 fl . für den Wiener
Centner netto zu entrichten.

Anmerkung  2 . Auf Grund ärztlicher Zeug¬
nisse kann die zollfreie Einfuhr von Meerwasser
zu Heilzwecken von den leitenden Finanzbehör-
bewilliget werden.

24 » n 6

87 Chemische HilfstoJFe:
a) Schwefel (in Stücken und Stangen , auch Schwe-

felblüthe) ; Chilisalpeter (salpetersaures Natron)
b) Pottasche (auch alle andere unausgelaugte Holz¬

asche) .
Anmerkung  1 . Unausgelaugte Holzasche

über die Grenzen des Troppauer Kreises .
Anmerkung  2 . Ausgelaugte Holzasche,

sowie Steinkohlen- und Torfasche sind den Ab¬
fällen eingereiht.

c) Weinstein , roh (d . i . unraffinirt und unkrystal-
lisirt) . ,

d) Borax , roh , Borsäure , Salpeter , roh , Soda (d . i.
einfach kohlensaures Natrum) , Eisenvitriol , Mi¬
neralwässer , natürliche.

Anmerkung.  Eisenvitriol & Mineralwässer,
natürliche , in Flaschen & Krügen , über die
Grenzen gegen die Zollvereinsstaaten aus dem
freien Verkehre der letzteren . . . .

e) 1 . Arsenik und arsenige Säure , Spiessglanz,
auch Spiessglanzkönig (Antimonium crudum
und Regulus antimonii ), Wasserglas , Weinstein,
rafünirt & krystallisirt . 2 . Digesiivsalz (salz¬
saures Kali) , Glaubersalz , Salpeter , rafünirt , d . i.
krystallisirt oder in Tafeln , Schwefeleinschlag .

Anmerkung  1 , Die Gegenstände Zahl 1
über die Grenzen gegen die Zollvereinsstaaten
aus dem freien Verkehre der letzteren

Anmerkung  2 . Digestivsalz kann für Glas¬
fabriken und zur Alaun-Erzeugung mit Bewil¬
ligung der Finanz -Landesbehörden gegen den
Zoll von C kr . eingeführt werden.

f) 1. Arsenikschwefel (Operment , Realgar ) , Ad-
monter - (gemischter , Eisen - und Kupfer -) , Kupfer-
und Zinkvitriol , 2 . Alaun, Schwefelsäure, Salz¬
säure , 3 . Salpetersäure , (Scheidewasser) , Königs¬
wasser , Ammoniaksalze , (d . i . Salmiak und
kohlensaures Ammoniak) , Hirschhorn - und
Salmiakgeist , Borax , rafünirt , Weinsteinsäure .

Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen die
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren:

»

i)

fl

ft

»

fl

ft

fl

fl

24

frei

45

1 30

6 « 6

24 * 6

45 n 6

» n 6

fl fl 15
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Zahl
der

Ab-
thei-
lun-
gen.

Benennung der Gegenstände.

1. Die Gegenstände Zahl 1

Für die Einfuhr. Für die Ausfuhr. Für die
Durchfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬

betrag.
Tara -Abzüge
in Percenten

des
Rohgewichtes.

Zolläm¬
ter , bei

denen
die Ver¬
zollung
statt¬
haben
kann.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

Zolläm-
,ter , bei

denen
die Ver¬
zollung

statt ■
haben
kann.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

~krTfl. | k. fl . | k.

ICtr.
sporco

frei

2 . Die Gegenstände Zahl 2
g) Blei- und Zinkweiss , Chlorkalk , blau- und chrom¬

saures Kali, Grünspan , Massikot, Mennige,
Zink-Oxyde (Tutien) .

1 Ctr.
netto

- 45

2 30

X . Metalle , vererzt , roh u. als Halbfabrikat.

1 13 in Kisten
\ und Fässern,
i 9 in Körbern,
f 6 in Ballen

1 Ctr.
sporco

1 Ctr.
sporco

15

38 Erze , d . i . solche Mineralien , aus denen Metalle
in Grossem , auf hüttenmännischem Wege ge¬
wonnen werden:

a) Bleierz (d . i . Bleiglanz , Alquifaux) , Galmei und
andere Zinkerze , Eisen - , Kupfer - & Zinnerze ■

b) Gold- & Silberstufen . . . . . .
A nmerkung.  Gold - & Silherstufen dürfen

nur gegen berggerichtliche Certificate ausgeführt
werden.

c) Kobalt - & Nickelerze & Speise . . . .
Anmerkung zurAbtheilung derErze.
Erze , die hier nicht ausdrücklich aufgezählt

erscheinen , sind nach der Tarifpost 32 , a) , oder
32, d) zu behandeln.

1 Ctr.
sporco

n
12 N . I.

15

39 Blei:
a) Blei , roh (auch Bleiasche , altes gebrochenes

Blei & Bleiabfälle , Hartblei , Schriftgiesser-
metall), dann Bleiglätte .

A n m e r lt u n g . Zur See und über die Gren¬
zen gegen die fremden italienischen Staaten

b) Blei , gegossenes (als : Kessel , Röhren , Platten,
Kugeln , Schrote u . dgl.) , auch gerolltes und
gezogenes Blei, Buchdruckerlettern , Stereotyp-
Platten .

1 Ctr.
netto

77

77

2

3

7

30

30

G in Fässern
und Kisten.

77 77 15

15

40 Eisen:
a) Eisen , rohes , auch altes gebrochenes Eisen,

Eisenabfälle (Eisenfeile , Hammerschlag ) .
Anmerkung  1 . Ueber die Grenzen gegen

die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren:

aa) im Allgemeinen . . .
bb) Roheisen , bei unmittelbarer Versendung

von den Hüttenwerken in den Zollvereins¬
staaten mit Ursprungszeugnissen der
Bergbehörden , über Hauptzollämter und
besonders namhaft gemachte Nebenzoll¬
ämter erster Klasse.

Anmerkung  2 . Ueber die Grenzen gegen
die See und die fremden italienischen Staaten,
mit Ausnahme der Einfuhr über die Grenzen
der transappeninnischen Gebietstheile Modena’s
und Parma ’s.

b) Eisen , gefrischtes (d . i . geschmiedetes und ge¬
walztes) in Stäben , nicht fafonnirtes , auch
Luppeneisen . . . . . . . .

Anmerkung.  Zur See und über die Gren¬
zen gegen die fremden italienischen Staaten,
mit Ausnahme der Einfuhr über die Grenzen
der transappeninnischen Gebietstheile Modena’s
und Parma ’s . . . . . . .

c) Eisenbahnschienen.
d) Stahl , d . i . Roh- und Gement- , Guss - und raffi-

nirter Stahl.

1 Ctr.
sporco

77

1 Ctr.
netto

77

77

24

22V 2

15

- 36

2 30

3
2 ,30

2 30

10 in Fässern
und Kisten,
G in Körben,
4 in Ballen.

7?

77

77

77

77 6

77 15

77 15

77 15
1
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Benennung der Gegenstände.

Für die Einfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
betrag.

fl. Ik.

Tara -Abzüge
in Percenten

des
Rohgewichtes.

Zolläm¬
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung

statt¬
haben
kann.

Für die Ausfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

fl. lk,

Zolläm¬
ter , bei
denen

die Vfer-
zollidig

statt¬
haben
kann.

Für die
Durchfuhr.

Masstab
der

V erzol-
lung.

kr.

Anmerkungen zu b ) , c) und  d ) :
1. Ueber die Grenzen gegen die Zollvereins¬

staaten aus dem freien Verkehre der letzteren
2 . Flach-Eisen, mehr als 7 Wiener Zoll breit,

werden als Eisenblech, runde Eisenstäbe, weniger
als V2 Wiener Zoll im Durchmesser, als Eisen¬
drath , runde Stahlstangen, weniger als V2 Zoll
im Durchmesser, als Stahldraht behandelt.

e) Eisenblech, schwarzes (auch Eck- und Winkel¬
bleche) , Stahlblech, rohes , Eisen - und Stahl¬
platten, rohe (uupolirte ) , Radkranz -Eisen (Tyres)

Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen die
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren.

f) 1 . Eisenblech & Eisenplatten , polirt , verzinnt
(Weissblech) , verzinkt , gefirnisst , Stahlblech
und Stahlplatten , abgeschliffenj , polirt , Eisen¬
draht , nicht polirter Stahldraht . 2 . Eisen , ge¬
frischtes, in Stäben , fa^onnirtes (d . i . in einer
für den Gebrauch vorgeschmiedeten Form) ;
roh vorgeschmiedeteWagenbestandtheile(Achsen
u . dgl .), soferne dergleichenBestandtheileeinzeln
einen Centner und darüber wiegen, Pflugschar-
Eisen , Anker, Anker- und Schiffsketten .

Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen die
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren

1 . Die Gegenstände Z . 1 . . . .
2. Die Gegenstände Z . 2

g) Stahldraht , polirt , und Stahlsaiten
Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen die

ZollYereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzeren.

h) Eisenguss , roher , d. i . alle Eisengusswaaren,
die nicht abgedreht, gefeilt, gestemmt, gelocht,
gebohrt, geschliffen, polirt, gefirnisst , und nicht
in Verbindung mit anderen Stoffen sind .

Anmerkung  1 . Ueber die Grenzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren.

Anmerkung  2 . Spuren von abgestemmten
Uebergüssen oder von Gussnähten schliessen
den Eisenguss von der Einreihung in diesen
Tarifsatz nicht aus.

Quecksilber.
Zinkt
a) roh (auch alt gebrochen und in Abfällen)

Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen die
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren . . . . . . . .

b) Zink in Platten , Blechen , Drähten und Röhren
Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen die

Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren.

c) Zinkguss, roher , d. i . nicht weiter bearbeiteter
und ohne Verbindung mit anderen B 'estand-
theilen, als mit gemeinen oder gemeinsten Holz-
Arbeiten und Stangen , Platten von Eisen

Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen die
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der

.letzteren . .

1 Ctr.
netto

1 Ctr.
sporco

1 Ctr.
netto

30

30

30

45

30

30

30

10 in Fässern
und Kisten,
6 in Körben,
4 in Ballen.

10 in Kisten
.und Fässern,

6 in Körben,
4 in Ballen.

10 in Fässern
und Kisten,
6 in Körben,
4 in Ballen.

1 Ctr.
sporco

1 Ctr.
sporco

15

15

15

15

15

15
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Zahl
der
Ab-

thei-
lun-
gen.

Benennung der Gegenstände.

Für die Einfuhr.

Ma^stab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
betrag.

fl. k.

Tara -Abzüge
in Percenten

des
Rohgewichtes.

Zolläm¬
ter , bei

denen
die Ver¬
zollung

statt¬
haben
kann.

Für die Ausfuhr.

Mas stab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

fl. k.

Zolläm¬
ter , bei

denen
die Ver¬
zollung
statt¬

haben
kann.

Für die
Durch führ.

Mas stab
der

Verzol¬
lung.

Zoll»
be¬

trag.

kr.

43

44

45

Motallo , unedle (nicht in anderen Abtheilungen
enthaltend) :

a) Kupfer , Messing , Nickel (d . i . sowohl roher
metallinischer Nickel als Nickelsehwamm) , Pak-
fong, Zinn- und andere nicht besonders genannte
unedle Metalle und Metallgemische , roh (in
Blocken , Rosetten , Spleissen , Stangen und
Klumpen , auch alt gebrochen und in Abfällen) ,
Kupfer und Zinn-Asche.

Anmerkung.  Alle diese Gegenstände , mit
Ausnahme des Nickelschwammes , der Zinn-
Asche und des Pakfongs , über die Grenzen ge¬
gen die Zollvereinsstaaten aus dem freien Ver¬
kehre der letzteren.

b) Kupfer , Messing , Nickel , Pakfong , Zinn und
nicht besonders genannte unedle Metalle und
Metallgemische , gezo6 en , gestreckt ( d . i . in
Tafeln , Platten , Blechen und Drähten und Mes¬
singsaiten) , und in groben Gussstücken (d. i.
in Glocken und Rohren , das Stück im Gewichte
von mehr als 25 Pfund , und in anderen gegos¬
senen Gegenständen , das Stück im Gewichte
von mehr als 100 Pfund) .

Anmerkung.  Die genannten Gegenstände,
mit Ausnahme des Pakfongs , über die Grenzen
gegen die Zollvereinsstaaten aus dem freien
Verkehre der letzteren:

1. Die groben Gussstücke . . . .
2 . Die anderen Gegenstände . . . .

Metalle, edle (roh , oder in Abfällen und als Münzen ) :
a) Gold, d. i . rohes in Klumpen , Barren , Platten,

Kornern , Staub , Pagamenten (Barren mit Kupfer
vermischt ), altes gebrochenes und ausgebranntes

b) Silber , d. i . rohes in Klumpen , Platten und
Barren , Pagamenten , altes gebrochenes und aus¬
gebranntes .

o) Platin (d . i . rohes Platin , zusammengesintert
oder als Schwamm und altes gebrochenes),
dann edle Metalle , nicht besonders benannte
(sowohl roh, als alt gebrochen ) . . . .

Anmerkung.  Platin , ro .. , über die Grenzen
gegen die Zollvereinsstaaten aus dem freien
Verkehre der letzteren .

d) Münzen (alle currenten , wie auch alle Schau-
und Denkmünzen) aus edlen Metallen

Anmerkung.  1 . Scheidemünzen (auch aus
Kupfer ), bis zum Betrage von 25 li. zollfrei, in
grosseren Mengen nur zum Kinschmelzen auf
besondere Erlaubnissscheine einzuführen erlaubt,
gegen einen Eingangszoll von 45 kr . für den
Gentner sporco.

Anmerkung  2 . Medaillen , Schau - und
Denkmünzen aus unedlen Metallen sind wie
Platten aus letzteren zu . verzollen . Schau- und
Denkmünzen über die Grenzen gegen den Zoll¬
verein aus dem freien Verkehre , der letzteren,
gehen zollfrei ein.

XI . Webe - tmd Wirkstoffe.
Baumwollet
a) roh und in Abfällen ,
b) kardätscht (gestrichelt coäef gekrämpelt ) .

1 Ctr.
sporco

1 Ctr.
netto

1 Ctr.
sporco

45

frei

30

45

frei

10 in Fässern
und Kisten,
6 in Korben
4 in Ballen.

30

1 Ctr.
sporco

lCtr.
sporco

15



132

Zahl
der
Ab-
thei-
lun-
gen.

Benennung der Gegenstände.

46 Flachs , Hanf , Manillahanf (Aloefasern ) , chine¬
sisches Gras , auch in Abfallen (Werg , Heede etc.),
dann Waldwolle und Seegras .

Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen die
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren . .

47 Schafwolle:
a) roh (auch gekämmt und in Abfällen)
b) gemahlen (auch gebleicht , gefärbt ) .

Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen die
Zollv^reinsstaaten aus dem freien Verkehre der
'letzteren.

48 Seide:
a) Seidegalleten (Cocons ) .
b) Seide, roh , unfilirt (non filatojata , Grezze)
c) Seide-Abfälle , ungesponnen .
d) Seide, roh,  filirt (Organzin , Trama , rohe Näh¬

seide , auch in Verbindung mit anderen Spinn¬
materialien ) . . . . . . .

e) Seide-Abfälle , gesponnen (auch in Verbindung
mit anderen Spinnmaterialien ) , nicht gefärbt
und nicht -weiss gemacht.

f) Seide (auch gesponnene Seide-Abfälle und in
Verbindung mit anderen Spinnmaterialien ) , ge¬
färbt oder weiss gemacht.

XII . Game.
49 Baumwollgarne (ungemischt oder gemischt mit

Leinen oder Wolle) :
a) roh (d . i . nicht gebleicht , nicht zu Zetteln an¬

gelegt , nicht gefärbt und nicht gezwirnt ) , und
Baumwollwatta ..

b ) gebleicht , zu Zetteln angelegt oder gezwirnt
(jedoch nicht gefärbt ) , dann Dochte (ohne
oder mit Wachsüberzug ) .

c) gefärbt (gezwirnt oder ungezwirnt)
A n m e r k u n g . Zwirne aus zwei  Fäden ver¬

schiedenen Stoffes , z . B . aus einem Baumwoll-
und einem Leinenfaden , werden als ungezwirnte
Baumwollgarne behandelt.

Anmerkung  z u r Ab  tli e ilu ng  49.
Die lit . a bis c genannten Gegenstände , mit

Ausnahme der Dochte , über die Grenzen gegen
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehr der
letzteren . . . . . . . .

50 Leinengarne , d . i . Garne aus Flachs , Hanf , Werg
und anderen vegetabilischen Stoffen , mit Aus¬
nahme der Baumwolle:

a) roh , d . i . nicht gebleicht , gefärbt , gezwirnt
Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen

die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren:
aa ) allgemein . . . . . . .
bb) Handgespinnst über gewisse besonders nam¬

haft gemachte Grenzstrecken
b) gebleioht (auch bloss abgekocht ) , geäschert

(gebückt) , oder gefärbt (jedoch nicht gezwirnt)
Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen

die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren . . . . . . .

c) gezwirnt.
Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen

die Zollvcreinsfft;taten aus dem freien Verkehre
der letzteren . . . . . . .

Für die Einfuhr. Für die Ausfuhr.
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Zoll¬
be¬
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Zolläm¬
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statt¬
haben
kann.fl. |k. fl. |k.

1 Ctr. 3 N. H. 1 Ctr.
sporco sporco

n frei

71 N . II. 11 _ _

11 - 45 Y) —

n frei

15 N . I.
ii

— 45 H . II. 11 30 — 11

n — 45 V 17 2 30 11

1 Ctr. 7 30 \ n 10 — „
netto 1

116 in Kisten
f u . Fässern,

7 30 '>11 in Körben, ii ” •77

J 7 in Ballen.

11 15 — ' 11

„ 6 — , 11 - -

71 10 l » - -

» 12 30
I 18 in Kisten

11

\ ‘ u . Fässern,
/ 13 in Körben,
I 7 in Ballen.

« ) '
71 2 80

« 2 30
j ' 11 - -

» - 45 i
ii fre ! 13 in Kisten

\ u . Fässern,
10 _ / 9 in Körben, n ——

/ 6 in Ballen.

fi 7 30 1 - -

h 15 —

]
1Ö /■

Für die
Durchfuhr.

Masstab
der

Verzol-

Zoll-
be-

trag.
lung.

kr.

1 Ctr. ß
sporco

»
6

6
6

15

15

n 15

71 15

Y) 15

» 15
15

7) 15

11 15

15
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51

52

53

Benennung der Gegenstände.

Wollengarne , (d . i . Garne aus Wolle oder ande¬
ren Thierhaaren ) :

a) roh , d . i . nicht gefärbt und nicht gezwirnt
b) gefärbt , gezwirnt.

XD ! . Webe - und Wirkwaaren.

Baumwollwaaren , d . i . Webe - & Wirkwaaren
aus Baumwolle , oder aus Baumwolle und Lei¬
nen , auch in Verbindung mit Gummifäden , je¬
doch ohne Beimischung von Seide , Wolle oder
anderen Thierhaaren:

a ) gemeine , d . i . rohe , ungebleichte , dichte , nicht
gefärbte und nicht bedruckte Webewaaren (auch
geköpert , gemustert , gerauht ) , mit Ausnahme
der sammtartigen (mit aufgesehnittenem oder
nicht aufgeschnittenem Flor ) und der unter d)
genannten , dann Netze , Gitter (Marly ) und Gurte

b) mittelfeine , d . i . appretirte , gebleichte , gefärbte,
ein - oder mehrfarbig gewebte oder sammtartige
dichte Webewaaren (mit Ausnahme der unter d)
genannten ) , nicht bedruckt , dann Posamentier-
und Strumpfweberwaaren.

Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen die
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren . . . . . . . .

c) feine , d . i . alle undichte , dann alle bedruckte
dichte Weberwaaren (mit Ausnahme der unter d)
genannten ) . . .

Anmerkung.  Bedruckte dichte Webewaaren
dieser Tarifpost über die Grenzen gegen die
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren . . . . . . . .

d ) feinste , d . i . Bobbinets (Tüll anglais ) , Petinets,
Spitzen , gestickte Webewaaren und alle Waaren
mit echten und unechten Gold - oder Silberfäden
oder gesponnenem Glase . . . . .

Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen die
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkeime der
letzteren

Leinenwaaren , d . i . Webe - , Wirk - und Seiler-
waaren aus Flachs , Hanf , Werg , Manillalianf
(Aloefasevn ) , Neuseeländer Flachs , Bast , See¬
chinesischem Grase , Waldwolle anderen vegeta¬
bilischen Faserstoffen mit Ausnahme der Baum¬
wolle , ferner aus Asbest ; auch in Verbindung
mit Gummitädcn , jedoch ohne Beimischung von
Seide , Wolle und anderen Thierhaaren.

a) Seilerwaaren , als : Seile , Taue , Stricke , Bind¬
faden (Spagat ) , Tragbäuder , aus Flachs oder
Hanf , VTerg , Manillalianf (Aloefasern ) , Neusee¬
länder Flachs , Bast und anderen vegetabilischen
Fasern , mit Ausnahme der Baumwolle unge¬
bleicht (auch getlieert , geleimt , gefirnisst)

b ) Seilerwaaren , gebleicht , dann Packleinwand,
graue . . . . . . . . .

Anmerkungen zu  a ) und  b ) .
1 . Unter grauer Packleinwand wird ein aus

Hanf erzeugtes , glattes , grobes Gewebe ohne
Köper und Muster verstanden , welches nicht
über 24 Kettenfäden auf Iiinen Wiener Current¬
zoll enthält.

Für die Einfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
betrag.

fl . Ik.

Tara -Abzüge
in Percenten

des
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16 in Kisten
u . Fässern

11 in Körben,
6 in Ballen.

18 in Kisten
u . Fässern,

13 in Körben,
7 in Ballen.

18 in Kisten
, ti . Fässern,
13 in Körben,

7 in Ballen.

13 in Kisten
u . Fässern,

9 in Körben,
6 in Ballen.

H . I.

H . I.

1 Ctr.
sporco

II . I.

1 Ctr.
sporco

15

15

15

15
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2) Seilerwaaren , andere als die unter a) und
b) genannten oder aus anderen Webe - und
Wirkmaterialien verfertigte , werden als Posa-
mentierwaaren behandelt.

c ) Leinenwaaren , gemeinste , d. i . Leinwand , mit
Ausnahme der unter f) genannten , und Zwilch
und Drillich , alle diese Gegenstände roh , unge¬
bleicht & ungemustert , dann ungebleichte Netze,
Gitter (Marly) , Gurten , endlich Schläuche aller
Art. 1 Ctr.

netto.
15

d) Leinenwaaren , gemeine , d . i . appretirte , ge¬
bleichte (auch aus gebleichten Garnen erzeugte) ,
gefärbte , oder ein- oder mehrfarbige dichte Ge¬
webe (mit Ausnahme der unter f) & g) genann¬
ten) , nicht gemustert & nicht bedruckt . 40

e) Leinenwaaren , mittelfeine , d . i. bedruckte und
gemusterte dichte Gewebe , mit Ausnahme der
unter g) genannten , dann alle Posamentier - und
Strumpfwirkerwaaren .

Anmerkung.  Die Waaren dieser Tarifpost,
mit Ausnahme der Damaste , über die Grenzen
gegen die Zollvereinsstaaten aus dem freien
Verkehre der letzteren .

75

45

18 in Kisten
u . Fässern,

, 13 in Körben,
/ 7 in Ballen

H . II.

H . I.

1 Ctr.
sporco

n

f) Leinenwaaren , feine , als : Kammertuch (d . i.
alle Leinwand , von der mehr als 100 Ketten¬
fäden auf den Wiener Currentzoll gehen) , Bat-
tiste , Gaze und andere undichte Webewaaren,
mit Ausnahme der unter g) genannten . . „

Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren . .

100

75 \

H. I. n

g) Leinenwaaren , feinste , d . i . Spitzen , Kanten,
gestickte Webewaaren und Waaren in Verbin¬
dung mit ächten oder unächten Gold - oder Sil¬
berfäden oder gesponnenem Glase

Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren.

250

200

18 in Kisten
\ u . Fässern,
13 in Körben,

7 in Ballen.
H . I.

ICtr.
sporco

15

» 15

» 15

15

15

54 Wollenwaaren, d . i . alle Webe- und Wirkwaaren
aus Wolle und anderen Thierhaaren , auch in
Verbindung mit Gummifäden und anderen nicht
seidenen Webe - und Wirkmaterialien:

a) gemeinste , als : Kotzen , Halinatuch , Matrosen¬
tuch (Sigona) , Loden ; Oeltücher , Siebböden
und Geflechte aus Pferdehaaren ohne Verbin¬
dung mit anderen Materialien ; Hutabschnitte,
Tuchenden ; Fussteppiche aus Hunds-, Kälber-
und Rindshaaren , getheerte Filze ; Gitter und
geknüpfte Netze , beide ungefärbt

Anmerkung.  Matrosentuch (Sigona) über
Venedig und Chioggia eingehend

7 30

1

13 in Fässern
u. Kisten,

9 in Körben,
6 in Ballen.

H . II. I)
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b) gemeine, d . i . gewalkte , nicht bedruckte , und
nicht sammtartige Webewaaren , nicht bedruckte
Filzwaaren (mit Ausnahme der Hüte und Kap¬
pen) , und nicht unter a) genannte Fussteppiche

1 Ctr.
netto 50 H . H.

1 Ctr.
sporco

1 Ctr.
sporco

Anmerkung.  Den gewalkten Waaren wer¬
den nur jene beigezählt , die eine vollständige
Walke erhalten haben (nicht blos angewalkt
sind) .

c) mittelfeine , d . i . alle sammtartige und alle un-
gewalkte dichte Webewaaren (mit Ausnahme
der unter e) genannten ) , nicht bedruckt , dann
alle Posamentier - und Strumpfwirkerwaaren . n

Anmerkung zu b) undc ) . Die unter b)
und c) genannten Gegenstände über die Gren¬
zen gegen die Zollvereinsstaaten aus dem freien
Verkehre der letzteren . .

d) feine , d . i. alle undichte und alle bedruckte
dichte Webewaaren (mit Ausnahme der unter
e) genannten) . . »

Anmerkung.  Die unter d) begriffenen
dichten Webewaaren über die Grenzen gegen
den Zollverein aus dem freien Verkehre des
letzteren . *

e) Wollenwaaren , feinste , d. i . Spitzen , gestickte
Webewaaren , Shawls und Shawls-Tücher und
alle Waaren in Verbindung mit ächten oder
unächten Gold- oder Silberfäden oder gespon¬
nenem Glase . ' »

Anmerkung  1 . lieber die Grenzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren . »

Anmerkung  2 . Unter Shawls & Sliawls-
tüchern werden ungewalkte Umhängetücher mit
eingewebten blumenballenartigen Verzierungen
verstanden . Sie bleiben dieser Tarifsposition
eingereiht , auch wenn sie Seide enthalten.

75

45

100

45

250

200

18 in Kisten
u . Fässern,

'13 in Körben,
7 in Ballen

H . I.

H . I.

H . I.

» 15

15

* 15

55 Seidenwaaren, d . i . Webe- und Wirkwaaren aus
Seide allein oder in Verbindung mit anderen
Webe - und Wirkmaterialien:

a) feine, d. i . 1 . Waaren aus Seide allein , 2 . Waa¬
ren in Verbindung mit ächten oder unächten
Gold- oder Silberfäden oder gesponnenem Glase,
dann 3 . alle Bänder , Blonden und Spitzen , so¬
wie alle gestickte Waaren . . . . .

Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren.

b) gemeine , d . i . alle nicht unter a) genannte
Waaren , in denen ausser anderen Webe- und
Wirkmaterialien sich auch Seide befindet .

Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen die
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren.

1 . Velpel , Plüsche , Sammete, Barege , Mous-
seline und andere undichte Gewebe .

2 . Alle andere Waaren.

»

1»

M

n

250

120

150

120
75

22 in Kisten
u . Fässern

118 in Körben
13 in Ballen.

H . I.

H . I.

» 15

15
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Wachstuch, Wachsmousselin , Wachstafft:
a ) Wachstuch , grobes , d . i . Wachspackleinwaud,

unbedruckte .
b ) Wachstuch , feines (d . i . alles andere ) , auch

Wachsmousselin und Malertuch .
c) Wachstafft.

Anmerkung zur Abtheilung  56.
Unter Wachsmousselin gehören auch die mit

Kautschuk , Guttapercha , anderen Harzen oder
chemischen Verbindungen überzogenen , dann
die getheerten Baumwoll - und Wollwaaren , und
unter Wachstafft die Seidenwaaren dieser Art.
Mit Kautschuk , Guttapercha , anderen Harzen
oder chemischen Verbindungen bloss getränkte
Webe - jmd Wirkwaaren werden denjenigen
Tarifposten eingereiht , denen sie auch ohne-
diess nach ihrer Beschaffenheit angehören . Sei¬
denwaaren dieser Art sind den gemeinen Sei¬
denwaaren beizuzählen.

1 Ctr.
netto 113 in Kisten

( u . Fässern,
9 in Körben,

i 6 in Ballen.

1 Ctr.
sporco

H . II.

1 Ctr.
sporco

15

57 Kleidungen und Putzwaar en , d . i alle Bekiei-
dungs - und Putzgegenstände aus Webe - und
Wirkwaaren allein oder in Verbindung mit an¬
deren Stoffen:

a) gemeine , d . i . alle aus gemeinsten , gemeinen
oder mittelfeinen Baumwoll - , Leinen - oder Wrol-
lenwaaren verfertigte , auch gemeine , nicht ge¬
glänzte F l̂zhüte aus Schafwolle .

b ) feine , d . i . alle aus feinen Baumwoll - , Leinen-
uud Wollemvaaren oder aus gemeinen Seiden¬
waaren verfertigte , auch in Verbindung mit ge¬
ringer belegten Webe - und Wirkwaaren , ferner
Hüte und Kappen (Mützen ) von Filz (mit Aus¬
nahme der gemeinen nicht geglänzten Filzhüte
aus Schafwolle .) .

c) feinste , d . i . aus feinsten Baumwoll - , Leinen¬
oder Wollenwaaren oder aus feinen Seidenwaa¬
ren verfertigte , auch in Verbindung mit geringer
belegten Webe - und Wirkwaaren ; künstliche
Blumen , garnirte (d . i . mit anderen Stoffen,
als jenen , aus denen der Hut verfertiget ist,
ausgeschmückte ) Hüte aller Art . . . .

Anmerkungen zur Classe der Webe¬
rin d Wirkwaare  n.

1 . Auf die Beschaffenheit der Stuhlleiste
(Lisiere ) wird bei Einreihung der Waarcn keine
Rücksicht genommen.

2 . Webe - und Wirkmaterialien , die blos einen
Theil der in die Waare eingewebten oder ein¬
gestickten Verzierungen bilden , bleiben bei der
Beurtheilung , welcher Tarifsabtheilung die Webe-
und Wirkwaaren angehören , ausser Betracht,

3 . Unter undichten Waaren werden jene ver¬
standen , die aus feinem Garne bestehen und
dem freien oder bewaffneten Auge ein durch¬
sichtiges Netz - oder Gitterwerk darstellen.
Sollte daher der Zweifel entstehen , ob eine Waare
ein gewöhnliches Netz , ein Fliegengitter , ein
Canevas , eine auf dem Posamentierstuhle er¬
zeugte Frange oder ein undichtes Gewebe sei,
so ist auf die Feinheit der einzelnen Garnfäden
Rücksicht zu nehmen , während zur Unterschei¬
dung der undichten Gewebe von sehr dünnen

»

n

7?

75

150

20 in Kisten
u . Fässern,

14 in Körben,
9 in Ballen.

H . I. 7)

*

*

250

22 in Kisten
tu Körben,

16 in Fässern , »
11 in Ballen.

»

15

15

n 15
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kr.fl . | k. fl . | k.

58

und feingarnigen dichten Geweben das Merk¬
mal dient , dass der Zwischenraum zwischen je
zwei Fäden grösser ist , als die Dicke eines
Fadens.

4 . Unter gestickten Waaren werden bloss die¬
jenigen verstanden , deren Dessins nicht mittelst
eines besonderen Eintrages eingewebt sind.

5. Bett - , Haus - und Tischwäsche , ohne Ver¬
bindung mit anderen Materialien , wird nicht
als Kleidung oder Putzwaare behandelt , wohl
aber gehört sie in diese Tarifsabtheilung , wenn
sie mit anderen Materialien in Verbindung ist;
Leibwäsche ist den Kleidungen einzureihen.

6 . Bei gefüllten Federbetten und Strohsäcken
werden 2/3  des Gewichtes nach der Füllung , und
V3 nach dem Stoffe verzollt , zu welchem der
Ueberzug gehört.

7. Ein einfacher Saum , eine einfache Naht,
angenähte Frangen oder ein eingemerkter Name
machen eine Webe - oder Wirkwaare noch nicht
zu einem Kleidungsstücke oder zu einer den
Putzwaaren einzureihenden Leibeswäsche . Hier¬
zu ist stets ein künstlicheres Nähen , ein Be¬
satz mit einer der Waare fremden Zuthat oder
ein Zuschnitt erforderlich.

8. Auf das Futter , die Besätze , die Einsäu-
mung, die Knöpfe und die zur Verbindung und
Befestigung dienenden Fäden , Bänder , Riemen,
Schnüre , Haftel und Schlingen etc. , wird bei
Bestimmung der Tarifpost in der Abtheilung
der Kleidungen und Putzwaaren keine Rück¬
sicht genommen . Sollten jedoch bei den ge¬
meinen Kleidungen und Putzwaaren das Futter
oder die Besätze von feinsten Baumwollen-,
Leinen - oder Wollwaareu , feinen Seidenwaaren,
oder die Knöpfe von edlen Metallen, Schildpat,
Bernstein , echten Perlen , Korallen , echten
Steinen sein , so werden jene Kleidungen und
Putzwaaren den feinen heigezählt.

9. Es ist nicht gestattet , Kleidungen und Putz¬
waaren aus Webe - und Wirkwaaren desshalb,
weil sie mit anderen Materialien in Verbindung
stehen , als Waaren aus diesen Materialen oder
als kurze Waaren zu erklären.

VIV. Waaren aus Borsten , Bast , Cocos-
nuss-Fasern , Binsen, Grass, Schilf, Span,
Stuhlrohr und Stroh , äbwie Papier und

Papierwaaren.

Bürstenbinder- und Siebmacher -waaren:
a) gemeine , d . i . Waaren aus Borsten und Ab¬

stauber aus ungefärbten Federn , beide auch in
Verbindung mit Holz und Eisen , und fertige
hölzerne Siebe mit Böden von Holzgeflecht oder
Eisendraht , auch Holzsiebböden , weder gebeizt,
lackirt , gefirnisst , gefärbt noch polirt

Anmerkung.  Alle diese Gegenstände , mit
Ausnahme der Abstauber aus ungefärbten Federn,
über die Gränzen gegen die Zollvereinstaaten
aus dem freien Verkehre def letzteren

1 Ctr.
netto

n

4

45

116 in Kisten
' u. Fässern.
I 13 in Körben,
l 6 in Ballen.

1 Ctr.
sporco

*

1 Ctr.
sporco. 15



138

Zahl
der
Ab-
thei-
lun-
gen.

b)

Benennung der Gegenstände.

feine , d . i . andere als die unter a) genannten
auch in Verbindung mit anderen Materialien,
in soferne sie durch diese Verbindung nicht
unter die feinen Leder - und Gummi- , feinsten
Thon - oder unter die kurzen Waaren fallen.

Für die Einfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
betrag.

Tara -Abziige
in Percenten

des
Rohgewichtes.

Zolläm¬
ter , bei

denen
die Ver¬
zollung
statt¬
haben
kann.fl . Ik.

Für die Ausfuhr. Für die
Durchfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

Zolläm¬
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung
statt¬
haben

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬
trag.

fl . |k. kann. kr.

Auch gehören hierher Haarpinsel , Abstauber
aus gefärbten Federn , Frottier - und Pferde - p Ctr.
bürsten . netto. 15

20 in Kisten
u . Fässern

13 in Körben,
9 in Ballen.

H. II.
1 Ctr.

.sporco
1 Ctr.

sporco. 15

59 Bast- , Binsen- , Cocosnussfasern-, Gras - , Schilf-,
Span-, Stuhlrohr - und Strohwaaren:

a) gemeinste , d . i . Fussdecken und Matten (Wagen¬
decken u. dgl.) von Bast , Binsen , Stroh und
Schilf, ungefärbt.

Anmerkung.  Ueber die Gränzen gegen die
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren .

b) gemeine, d . i . Fussdecken und Matten (Wagen¬
decken u . dgl .) von Bast , Binsen , Schilf und
Stroh , gefärbt , Bast - , Binsen- , Schilf- und Stroh¬
waaren zum häuslichen Gebrauche , z . B . Schüs¬
seln , Teller , Körbe u . dgl. , dann rohes gespal¬
tenes Stuhlrohr , Besen aus Beistroh , Sorgum,
Heidekrautwurzeln , alle diese Gegenstände auch
in Verbindung mit gemeinsten und gemeinen
Holzwaaren . .

Anmerkung.  Die erwähnten Fussdecken und
Matten , dann rohes gespaltenes Stuhlrohr über
die Gränzen gegen die Zollvereinstaaten aus
dem freien Verkehre der letzteren

c) mittelfeine , d . i . Geflechte, auch Decken , in so¬
weit sie nicht unter a) und b ) begriffen sind,
daun Hüte (mit Ausnahme der Bast - und Stroh¬
hüte) , ohne Garnitur , gebeitzes , gespaltenes
Stuhlrohr . . . . . . . .

Anmerkung  1 . Alle diese Gegenstände
über die Gränzen gegen die Zollvereinsstaaten
aus dem freien Verkehre der letzteren

Anmerkung  2 . Strohgeflechte zu Hüten
aus dem Canton Tessin unmittelbar über die
Landgrenze der Lombardie eingehend

d) feine, d . i . Geflechte, mit seidenen oder anderen
Gespinnstenoder mit Eosshaaren durchzogen oder
durchwirkt (Sparterie ) .

Anmerkung.  Ueber die Gränzen gegen die
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren.

e) feinste , d. i . Bast - und Strohhüte ohne Garnitur.
Anmerkung.  Unter Garnitur ist die Aus¬

schmückung mit fremden Stoffen zu verstehen.

1 Ctr.
sporco 15

frei

1 Ctr.
netto 2 30

J?

»

M

1

10

4

2

30

30

30

16 in Kisten
u . Fässern

12 in Körben,
6 in Ballen.

I

H . II.

»
i)

75

30
250

20 in Fässern
u Kisten.

14 in Körben,
9 in Ballen.

H . I.

n

n

»

w

* 6

» 15

U 15

» 15

15

60 Papier und Papierwaaren:
a) Papier gemeinstes , d . i . Schrenz -, graues Löscli-

und rauhes Packpapier (auch gefärbt , lackirt,
mit Graphit , Asphalt , Theer überzogen) , dann
Pappendeckel (auch Steinpappe ) , Pressspäne .

Anmerkung.  Ueber die Gränzen gegen
die Zollvereinstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren.

1 Ctr.
sporco 45

frei

w 6
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Zahl
der
Ab-
thei-
lun-
gen.

Benennung der Gegenstände,

Für die Einfuhr. Für die Ausfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
betrag.

Tara -Abzüge
in Percenten

des
Rohgewichtes.

Zolläm¬
ter , bei

denen
die Ver¬
zollung
statt¬

haben
kann.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

Zolläm¬
ter , bei

denen
die Ver¬
zollung
statt¬
haben
kann.fl. | k, fl . | k.

Für die
Durchfahr.

Mas stab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

kr.

b) Papier , gemeines , d . i . alles nicht besonders
benannte , ungeleimte . .
Anmerkung.  Ueber die Gränzen gegen die

Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren.

c) Papier , feines , d . i . alles geleimte Papier , bun¬
tes (mit Ausnahme des unter d) genannten ) ,
lithographirtes , bedrucktes oder linirtes , zu
Devisen , Etiquetten , Frachtbriefen , Rechnungen,
vorgerichtetes , auch Oel - und Wachspapier,
Malerpappe.

Anmerkung.  Ueber die Gränzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren.

d) Papier , feinstes , d . i . Gold- und Silberpapier,
und Papier mit Gold- oder Silbermustern (echt
oder unecht , auch bronzirt ) , gepresstes und
durchgeschlagenes Papier , ingleichen Streifen
von diesen Papiergattungen . . . .

Anmerkung.  Ueber die Gränzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren.

e) Papiertapeten.
Anmerkung.  Ueber die Gränzen gegen die

Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren . . . . . . . .

f) Spielkarten.
Anmerkung.  Spielkarten unterliegen auch

dem Verbrauchsstempel nach den bestehenden
Vorschriften

g) Papier -Arbeiten , d . i . 1 . alle nicht unter e) und
f) benannte Arbeiten aus Papier , Papiermasse
und Steinpappmasse , Asphalt und ähnlichen
Stoffen , auch grob lackirt und 2 . in Verbindung
mit anderen Materialien ’', in soferne sie dadurch
nioht unter die feinen Leder - und Gummi- , fein¬
sten Thon - oder unter die kurzen Waaren
fallen . . . . .

ICtr.
netto

n

ff

ff

ff
ff

ff
ff

ff

3 -

frei
f 16 in Kisten
\ & Fässern,
/12 in Körben,
j 6 in Ballen.

1 Ctr.
sporeo

7 30 /

1 30 \

15

4
30

5
30

15

30

45
16 in Kisten

& Fässern,
12 in Körben,

6 in Ballen.

H . II.

H . II.

H . I.

H . II.

ff

ff

1 Ctr.
sporeo

15

15

15

15

15

15
Anmerkung  1 . Die Z . 1 genannten Papier-

Arbeiten (ohne Verbindung mit anderen Ma¬
terialien ) Uber die Gränzen gegen die Zollver¬
einsstaaten aus dem freien Verkehre der letz¬
teren . . . . . . . . . »

Anmerkung  2 . Unter grob lackirten Pa¬
pier -Arbeiten werden jene verstanden , die keine
glatt spiegelnde Oberfläche zeigen. Fein lackirte
Papier -Arbeiten sind den kurzen Waaren ein¬
gereiht.

4: 30 I

XV . Leder und Lederwaaren , Kürsch-
nerwaaren und ähnliche Fabrikate.

61 Kürschnerwaaren:
a) rohe , (d . i. 1 . alle Arbeiten aus Pelzwerk , ohne

Verbindung mit anderen Bestandtheilen , z . B.
ungefütterte Decken , Pelzfutter , Pelzbesätze
und Taluppen und 2 . weissgemachte und ge¬
färbte , nicht gefütterte Angora- und Schaffelle),
dann fertige , nicht überzogene Schafpelze

Anmerkung.  Die unter 1 genannten rohen
Kürschnerwaaren , dann die genannten Schaf¬
pelze über die Gränzen gegen die Zollvereins¬
staaten aus dem freien Verkehre der letzteren.

ff

t

10

5

13 inKisten
u . Fässern,

9 in Körben,
6 in Ballen.

H . II. ff 15
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Für die Einfuhr.

Mas stab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
betrag.

Tara -Abzüge
in Percenten

des
Rohgewichtes.

Zolläm¬
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung
statt-
haben
kann.fl . | k.

Für die Ausfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

Zolläm¬
ter , bei
deren

die Ver¬
zollung
statt¬

haben
kann.fl. | k.

Zahl
der
Ab-
thei-
lun-
gen.

Benennung der Gegenstände.

Für die
Durchfuhr.

Masslab
der

Ver¬
zollung.

Zoll¬
be¬
trag.

kr.

b) fertige , d. i . alle nicht besonders benannte,
z . B . überzogene Pelze , Muffe , Mützen , Hand¬
schuhe , gefütterte Decken.

Anmerkung.  Kleider , die nicht ganz mit
Pelz überzogen oder . gefüttert sind , werden
nicht als Kürschnerwaaren , sondern als Klei¬
dungen behandelt.

1 Ctr.
netto 100

20 in Kisten
16 in Fässern
12 inKörben.

6 in Ballen.
H . I. 1 Ctr.

sporco
1 Ctr.
sporco

15

62 Leder , Leder- und Gummiwaaren:
a) Leder , gemeines , (d . i . nicht besonders benann¬

tes ) , dann Gummiplatteu , auch (mehr oder
minder) gereinigtes Guttapercha n

Anmerkung 1 . Ueber die Gränzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren . . . . . . .

Anmerkung  2 . Rohes Corduanleder aus
Dalmatien bei der Einfuhr in die venetianischen
Provinzen Unter den bestehenden Bedingungen.

3 . Kratzenleder (bereits in Streifen geschnit¬
ten) , für inländische Kratzenfabriken , gegen
Bewilligung der Finanz -Bezirksbehörden und
unter sichernden Controlen.

4 . Halbgare Ziegen- und Schaffelle , zum Ge¬
brauche der inländischen Saffian- , Marokin- und
ähnlichen Fabriken feinen Leders werden unter
den für jede einzelne Fabrik von den Finanz-
Landesbehörden festzusetzenden Controlen gegen
den Zoll von 45 kr . eingelassen.

b) Leder , feines (d . i . gefärbtes (mit Ausnahme
des blos geschwärzten ) , lackirtes , vergoldetes,
mit gepressten Verzierungen versehenes und
Pergament ) , dann Gummifäden (ausser Verbin¬
dung mit anderen Materialien) . . . .

Anmerkung.  Ueber die Gränzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren . .

c) Leder - und Gummiwaaren , gemeine , d . i.
1 . Schuhmacher- und Sattlerwaaren aus gemei¬
nem Leder , Blasbä ’ige ; 2 . Fabrikate aus Kaut¬
schuk und Guttapercha , die nicht gefärbt , be¬
malt , lackirt , mit gepressten Verzierungen ver¬
sehen sind ; 3 . alle diese Waaren , auch in Ver¬
bindung mit Holz und unedlen Metallen (mit
Ausnahme jener Verbindungen , die unter die
kurzen Waaren fallen) . Ferner gehören hier¬
her : 4 . Koffer , Felleisen , Mantelsäcke , Torni¬
ster , auch mit Schlössern , Schnallen u . dgl.
von unedlen Metallen , in soferne diese Verbin¬
dungen nicht unter die kurzen Waaren fallen;
5 . Polster und Matratzen mit Ueberzügen jeder
Art.

Anmerkung.  Die Zahl 1 . genannten Ge¬
genstände , mit Ausnahme jener aus Corduan,
Saffian , Marokin und anderem gefärbtem Leder,
Brüsseler , dänischem, sämiscli- und v'eissgarem
Leder ; dann die Zahl 2 . genannten Fabrikate,
auch in Verbindung mit Holz , endlich die Zahl
4 . genannten Gegenstände über die Gränzen
gegen die Zollvereinsstaaten aus dem freien
Verkehre der letzteren . . . . .

7

2

30

30

16 in Kisten
u . Fässei’n,

12 in Körben,
6 in Ballen.

2

4

30

30

16 in Kisten,
u . Fässern,

12 inKörben,
6 in Ballen.

12

2

15

30

30

16 inFässern,
u . Kisten,

12 inKörben,
6 in Ballen.

H . II.

7 30] /

15

» 15

» 15

#



141

Für die Einfuhr.

Eenennung der Gegenstände,
Mas stab

der
Verzol¬

lung,

Zoll¬
betrag.

Tara -Abzüge
in Percenten

des
Rohgewichtes.

fl . [k.

Zolläm¬
ter , bei

denen
die Ver¬
zollung
statt¬
haben
kann.

Für die Ausfuhr. Für die
Durchfuhr.

Zolläm¬
ter, bei

denen
die Ver¬
zollung

statt-
baben

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

fl. | k. kann. kr.

d) Leder - und Gummiwaaren , feine , d . i . 1 . alle
nicht unter c ) genannte aus Kautschuk , Gutta¬
percha oder gemeinem Leder (mit Ausnahme
der Handschuhe ) , z . B . Brieftaschen , Geldbeu¬
tel , Gürtel , Hosen , Hosenträger , Ruhekissen,
Mützen , Peitschen , Streichriemen , Strümpfe,
Unterziehkleider , sowie alle Fabrikate aus fei¬
nem Leder ; 2 . alle diese Waaren in Verbindung
mit anderen Materialien , in soferne sie nicht
dadurch unter die kurzen Waaren fallen . Hier¬

her gehören auch 3 . Jagd - und Reisetaschen , ^
aller Art , Schuhmacher -Arbeiten aus Webe-
und Wirkstoffen , dann 4 . Sattel - und Reitzeuge
und Geschirre mit Schnallen und Ringen von
edlen Metallen oder von unedlen Metallen , die
echt oder unecht vergoldet oder versilbert , od.
mit einem gold - oder silberhaltigen Lack über¬
zogen sind . . .

Anmerkung.  Ueber die Gränzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren:

a) die Z . 1 . genannten Gegenstände
b) die Z . 2 . genannten Gegenstände

e) Handschuhe (auch blos zugeschnitten oder in
Verbindung mit gewebten oder gewirkten Stoffen)

Anmerkung.  Ueber die Gränzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren.

1 Ctr.
netto 40

75

30

20 in Kisten
u . Fässern,

’14 in Körben,
9 in Ballen.

H.

H. I.

1 Ctr.
sporco

1 Ctr.
sporco 15

15

XVI . Bein- , Holz- , Glas - , Stein- und
Thonwaaren.

Beinwaaren.
Anmerk  u n g . Unter Bein werden im Tarife

Hörner , Klauen , Knochen und andere nicht be¬
sonders benannte tkierisclie Sclmitzstoffe ver¬
standen , also alle mit Ausnahme von Elfenbein,
Korallen , Muschelschalen (auch Perlmutter ) und
Schildpatt.

a) Fischbein , gerissenes.
Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen

die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren . . . . . . .

b) Bein -Arbeiten , d . i . 1 . alle Arbeiten aus Bein
allein , oder 2 . in Verbindung mit anderen Stof¬
fe» , in soferne diese Verbindungen nicht unter
die feinen Leder - und Gummi - , feinsten Thon¬
oder die kurzen Waaren fallen . . . .

Anmerkung.  Alle unter 1 genannten Ge¬
genstände auch in Verbindung mit Holz , loh¬
garem Leder , Glas , Papier und Pappe , Alabaster
Marmor , Speckstein , Gyps , unedlen Metallen,
in soferne die Verbindungen mit Papier und
Pappe und mit unedlen Metallen nicht unter
die kurzen Waaren fallen , über die Grenzen
gegen die Zollvereinsstaaten aus dem freien
Verkehre der letzteren.

Holzwaaren , (d . i . alle Arbeiten aus Holz und i
anderen vegetabilischen Schnitzstoffen ) :

a) gemeinste , d . i .. grobe , rohe , ungefärbte Bött-

5

1

16 in Kisten
u . Fässern,

12 in Körben,
6 in Ballen.

15

4 30

20 in Kisten
u . Fässern,

13 in Körben,
9 in Ballen,

H . H.

W 15

15



Zahl
Für die Einfuhr. Für die Ausfuhr Für die

Durchfuhr.
Zolläm¬
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die Ver¬
zollung
statt-
baben

Zolläm¬
ter , beidenen
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zollung
statt¬
haben
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Ab-
thei-
lun-
gen.

Benennung der Gegenstände.
Masstab

der
Verzol¬
lung.

Zoll¬
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Tara -Abzüge
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Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬
trag.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬
trag.

fl. |k. kann, fl. |k. kann. kr.

eher - , Drechsler , Tischler - und bloss gehobelte
Waaren und Wagner -Arbeiten , dann grobe
Maschinen (auch Drehbänke , Mangen , Pressen,
Spinnräder und Webestühle ) , grobe Korbflech¬
terwaaren (z . B . Pack - , Trag - , Wagen - und
Wäschkörbe , Pischreussen u . dgl. , Besen aus
Reissig , Acker- , Garten - und Küchengeräthe.
Beispielsweise gehören hierher : Kisten , Tröge,
Mulden , Handschlitten , Schubkarren , ausgear¬
beitete Achsen und Deichseln , Felgen , Na¬
ben , Speichen , Räder , Stühle , Bänke , Tische»
Bienenstöcke und Körbe , Holzschuhe , Rad¬
schuhe , Stiefelknechte , Stiefelhölzer , Schuhma-
cherleisten , Reifen und Zargen , Rinnen und
Rohren , Stöcke (auch Peitschenstocke und
Weiehselröhre ) , Schachteln , Barren , Joche,
Kumpfe, Leiter - und Wiesbäume , Leitern , Koch¬
löffel , Schneidebreter , Teller , Keulen , Schlägel,
Rechen , Ruder , Schaufeln, Nägel , Stifte, Hühner¬
steigen , Kleider - und Haubenstocke , Hutfor-
men, gerundete Hölzer zu Stielen , Deckel , Re¬
sonanzboden, ungetunkte Zündhölzchen , Fidibus,
Zahnstocher , roh vorgearbeitete Hefte und Cla-
viaturholzer : alle diese Waaren nicht gefärbt,
gebeizt , gefirnisst , lackirt oder polirt , noch in
Verbindung mit anderen Stoffen

Anmerkung.  Alle diese Gegenstände , mit
Ausnahme der roh vorgearbeiteten Hefte und
Claviaturholzer , über die Grenzen gegen die
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren.

b) gemeine , d . i . Fouruiere und Parquetten , un¬
eingelegte Kork - Platten , Scheiben , Stöpsel,
Sohlen.

Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren . . . * .

c) feine , d. i . hölzernes Hausgeräthe (Meubles) ,
sowie alle unter a) begriffene Waaren aus Holz in
Verbindung mit Bast - , Binsen- , Schilf- , Stuhl¬
rohr - , Stroh - und Korbflechterwaaren , Eisen
(mit Ausnahme des polirten Stahles) , Messing
oder gemeinen Leder , auch (mit oder ohne diese
Verbindungen ) gefärbt , geheizt , gefirnisst, lackirt
oder polirt , ferner eingelegte Fourniere und
Parquetten.

Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren:

a) das unter c) begriffene Hausgeräthe , sowie
die unter c) begriffenen anderen Böttcher - ,
Drechsler - und Tisohlerwaaren , jedoch diese
Waaren nur in Verbindung mit Eisen (mit
Ausnahme des polirten Stahles) und Messing.

b) eingelegte Fourniere & Parquetten , sowie die
unter c) begriffenen Verbindungen von Bött¬
cher-, Drechsler - & Tischlerwaaren

d) feinste , 1 . feine Korbflechterwaaren (d . i . alle
nicht unter a) begriffene) , hölzerne Ilänguhren
und Uhrkästen , Spielzeug, Kammmacherwaaren,
feine Schnitz- und Drechsler waaren , mit einem
gold- oder silberhaltigen Lack überzogene , dann

1 Ctr.
sporco

»

«

n

1 Ctr.
netto.

fl

A

fre

2

5

1

4

24

45

30

30

1 16 Kisten u.
\ Fässern.
/12 in Körben,
I 6 in Ballen.

N . II. 1 Ctr.
sporco

fl

fl

-

-

ICtr.
»p o reo

ii

6

15

15



143

Für die Einfuhr. Für die Ausfuhr.
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eingelegte und Boule-Arbeiten , Holzbronze , so¬
wie überhaupt alle nicht unter a) , b) und c)
begriffene Holzwaaren ; 2 . alle diese Gegenstände
auch in Verbindung mit anderen Materialien,
in soferne sie dadurch nicht ,unter die feinen
Leder - und Gummi- , feinsten Thon- oder unter
die kurzen Waaren fallen. Hierher gehören
auch gepolsterte Meubles.

Anmerkung.  Alle unter 1 . genannten Ge¬
genstände auch in Verbindung mit lohgarem
Leder , Glas , Papier und Pappe , Alabaster,
Marmor , Speckstein , Gyps und unedlen Metal¬
len , in soweit die Verbindungen mit Papier,
Pappe und mit unedlen Metallen nicht unter die
kurzen Waaren fallen , über die Grenzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren . . .

1 Ctr.
netto 15

30

20 in Kisten
u . Fässern,

' 13 in Körben,
9 in Ballen.

H . II.
1 Ctr.
sporoo

1 Ctr.
sporco 15

65 Glas und Glaswaaren:
a) Glas , gemeinstes (d . i . Hohlglas , Glasgeschirr,

grünes , schwarzes und gelbes in seiner natür¬
lichen Farbe , weder gepresst , geschliffen, noch
abgerieben ) , dann Glasmassen , rohe (d . i . in
rohen Platten , Stangen und unförmlichen Stücken,
auch Emailmasse ) .

1 Ctr.
sporco. 1 30

Anmerkung  1 . Ueber die Grenzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzten :

1. Rohes ungeschliffenes Spiegelglas
2 . Alles unter a) begriffene Hohlglas
Anmerkung  1 . Bei loser Verpackung

des grünen Hohlglases werden 5 l4/ioo österrei¬
chische Kubikfuss zu Einem Centner veran¬
schlagt.

b) Glas , gemeines , d. i . weisses Hohlglas , unge¬
mustert , ungeschliffen, unabgerieben , ungepresst,
oder nur mit abgeschliffenen oder eingeriebenen
Stöpseln , Böden oder Rändern , ferner Fenster-
und Tafelglas in seiner natürlichen Farbe
(grün , halb und ganz weiss) . . . .

n
»

ICtr.
netto

Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren . .

c) Glas, mittelfeines , d . i . gepresstes , geschliffenes,
abgeriebenes , geschnittenes , gemustertes weisses
Glas , Behänge zu Kronleuchtern von Glas,
Glasknöpfe , Glasperlen , Glasschmelz , Schmelz¬
perlen , auch geschliffenes Spiegelglas , unbelegt
oder belegt , nicht über 284 Wiener Quadratzoll
das Stück .

Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren.

d) Glas, feines, d . i . 1 . alles farbige , bemalte , ver¬
goldete , versilberte , mit Pasten (Cameen) ein¬
gelegte Glas ; 2 . alle Glas- und Emailwaaren
in Verbindung mit anderen Materialien , insoferne
sie dadurch nicht unter die feinen Leder - und

- 45
frei

5

2

10

3

23 in Kisten
u . Fässern,

13 in Körben
u.Gestellen

H. II.

H . H.

n

»

15

15

n 15
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lung.
fl. | k.
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baben
kann.

lung.
fl. | k.

statt-
baben
kann.

lung.
kr.

Gummi- , feinsten Thon- oder unter die kurzen
Waaren fallen ; 3 . eingerahmte Spiegel , deren
Glastafeln nicht über 284 Wiener Quadratzoll
das Stück messen , Glasflüsse (unechte Steine) j Qtr
ohne Fassung . netto

Anmerkung.  Die unter 1 . und 3 . genannten
Gegenstände , dann Glaswaaren in Verbindung
mit Bein , Holz , lohgarem Leder , Papier und
Pappe ) Alabaster , Marmor , Speckstein , Gyps
und unedlen Metallen , insoferne die Verbin¬
dungen mit Papier und Pappe und mit unedlen
Metallen nicht unter die kurzen Waaren fallen,
über die Grenzen gegen die Zollvereinsstaaten
aus dem freien Verkehre der letzteren . . »

e) Spiegel (eingerahmte und uneingerahmte , belegte
und unbelegte) , deren Glastafeln über 284 Wiener
Quadratzoll das Stück messen . . . * . *

Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen die
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren . . . . . . . . . »

15 H . II.

4

20

10

30

23 in Kisten
u . Fässern,

13 in Körben
u . Gestellen.

H . II.

1 Ctr.
sporco

1 Ctr.
sporco 15

n 15

65 Steinwaaren , fl . i . Bildhauer- , Former- , Modelleur -,
Steinmetz - und Schmuckarbeiten aus Steinen
und nicht gebrannten Erden , Cementen oder
Steingemengen, mit Ausnahme jener aus Bern¬
stein , Gagat , Meerschaum:

a) Steine, echte (d . i . Edel - und Halbedelsteine ) ,
und Korallen (echte und unechte) , bear¬
beitet (d . i . geschliffen , geschnitten oder in
andererWeise bearbeitet ), dann echte Perlen,
alle diese Gegenstände ungefasst . . . »

Anmerkungen  :
1 . Als Edelsteine werden behandelt : Diaman¬

ten , Berylle , Circone, Chrysoberylle , Chrysolithe,
Edel -Opale, Granaten , Hyacinthen , Rubine , Sa¬
phire , Smaragde , Spinelle, Türkise , Topase , Tur¬
maline . Als Halb -Edelsteine sind alle andere ganz
oder halb durchsichtige Steine zu betrachten.

2 . Perlen in Muscheln werden als Muschel¬
schalen behandelt.

3 . Die Reihung der Perlen an Schnüre , die
Umschliessung der echten Steine mit einemReife
aus unedlen Metallen , oder die Unterlegung
einer Folie , sowie die Einfassung der Schreib¬
und Schneid-Diamanten in einen Stiel von Holz
oder unedlen Metallen wird nicht als Fassung
betrachtet.

4 . Achat , Adular , Amethist , Chalcedon , Car-
neol, Jaspis , Onyx und Chrysopras , geschliffen,
geschnitten oder in anderer Weise bearbeitet,
ohne Fassung , über die Grenzen gegen die
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren . . „

b) Steinarbeiten , gemeine , d . i . 1 . Monumente,
Grabsteine , Büsten , Statuen , andere Arbeiten
aus Steinen (mit Ausnahme jener aus Edel-
und Halb -Edelsteinen ) in Stücken , die schwerer
als 10 Pfund , ohne Verbindung mit anderen
Stoffen , als mit gemeinem Holze oder Stangen
und Platten aus unedlen Metallen , und weder
vergoldet noch versilbert sind , Waaren aus

15 II . II.

16 in Fässern
u . Kisten,

6 in Ballen.

7 30 n

15

*

I



145

Zahl
der
Ab-
thei-
lun-
gen.

Benennung der Gegenstände.

Für die Einfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
betrag.

fl. I k.

Tara -Abzüge
in Percenten

des
Rohgewichtes.

Zolläm -
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung

statt¬
haben
kann.

Für die Ausfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

Zolläm¬
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung

statt¬
haben
kann.fl. 1k.

Für die
Durchfuhr.

Masstab
der

V erzol-
lung.

Zoll¬
be¬

trag.
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67

Serpentinstein und 2. Abgüsse , in Gyps oder
Schwefel von Münzen , geschnittenen Steinen,
u . dgl., dann Schusser (Klioker) aus Marmor u .dgl.

Anmerkung  1 . Die Waaren Z . 1 , über
die Grenzen gegen die Zollvereinsstaaten aus
dem freien Verkehre der letzteren

Anmerkung  2 . Steinmetzarbeiten , gemeine,
z . B. Thür - und Fensterstocke , Säulen und
Säuleubestandtheile , Rinnen , Rohren , Troge
u . dgl . , ungeschlitfen , mit Ausnahme jener aus
Alabaster und Marmor , werden den behauenen
Steinen beigezahlt und sind zollfrei.

c) Steinarbeiten , feine , d . i . alle andere , so wie
auch Steinwaaren in Verbindung mit Holz und
unedlen Metallen , weder echt oder unecht ver¬
goldet oder versilbert , noch mit einem gold-
oder silberhaltigen Lack überzogen .

Anmerkung.  Waaren dieser Art aus Mar¬
mor , Granit , Sandstein , Gyps , Alabaster und
Speckstein , ohne Verbindung mit anderen Ma¬
terialien , über die Grenzen gegen die Zollvereins-
Staaten aus dem freien Verkehre der letzteren

Thonwaaren , <*. i . Porzellan , Steingut und andere
Arbeiten aus gebrannten Lrden:

a) gemeinste , d . i . alle nicht besonders benannte,
z . B . gewöhnliches , aus gemeiner Thonerde
verfertigtes Topfergeschirr mit oder ohne Gla¬
sur , schwarzes oder Graphitgesehirr , Fliesen,
Schmelztiegel . . . . . . .
Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen die

Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren. .

b) gemeine , d. i . 1 . Steingut , einfarbiges oder
weisses , ingleicheu weisses , nur mit farbigen,
weder vergoldeten , noch versilberten Rand¬
streifen versehenes , dann 2 . die unter a) begrif¬
fenen Thouwaaren in Verbindung mit nicht
gefärbtem , gebeitztem , gefirnisstem , lackirtem,
polirtem Holze oder Eisen , wie auch die unter a)
gehörigen Krüge mit Deckeln und Beschlagen
von Zinn .

Anmerkung  1 . Die unter 1. genannten
Gegenstände über die Grenzen gegen die Zoli-
vereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren . . . . . . . .

Anmerkung  2 . Ess- und Spielereigeschirre,
grünlich goldschillerndes , ist aus Sanitatsrück-
sichten in der Einfuhr verboten.

c) mittelfeine , d . i . Steingut , mehrfarbiges , be¬
maltes , bedrftcktes , vergoldetes , versilbertes

d) feine , d . i . 1 . Porzellan , weisses , auch mit
farbigen , weder vergoldeten noeli versilberten
Randstreifen versehenes , ferner 2 . alle diese
Waaren , sowie die unter a) , b) und c) begrif¬
fenen , in Verbindung mit anderen Materialien,
in sofeftie diese Verbindungen nicht unter die
feinsten Thon- , feinen Leder - und Gummi- oder
die kurzen Waaren fallen und nicht unter b)
enthalten sind.

1 Ctr.
sporco

30

frei

1 Ctr.
netto 15

1 Ctr.
sporco

30

24

frei

1 Ctr.
netto

10

15

30

16 in Fässern
u Kisten,

i 12 in Körben,
6 in Ballen.

22 in Fässern
und Kisten,

' 13 in Korben,

1 C ‘r.
sporco

H . II.

H- n-

1 Ctr.
sporco

15

15

15

15

15
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Anmerkung zu  c ) und  d ) . Die unter o)
und unter d) , Zahl 1 genannten Gegenstände,
sowie Email , alle diese auch in Verbindung
mit unedlen Metallen , in soferne diese Verbin¬
dungen nicht unter die kurzen Waaren fallen,
über die Grenzen gegen die Zollvereinsstaaten
aus dem freien Verkehre der letzteren

e ) feinste , d . i . 1 . Porzellan , farbiges , bemaltes,
bedrucktes , vergoldetes , versilbertes , auch 2.
in Verbindung mit anderen Materialien , inso-
ferne diese Verbindungen nicht unter die kurzen
Waaren fallen.

1 Ctr.
netto

Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren:

1 . Die unter 1 . genannten Gegenstände .
2 . Die unter 2 . genannten Gegenstände ,

4

40

7
30

30

30

22 in Fässern
und Kisten,

13 in Körben. h. n. 1 Ctr.
sporco

1 Ctr.
sporco

15

Anmerkung zur Abtheilung der
Thonwaaren.

Unter Porzellan  wird sowohl das ächte,
als das Fritten - und Halbporzellan , und über¬
haupt jede Thonwaare verstanden , die aus einer
durch und durch verglasten (an den Kanten
und dünnen Stellen durchscheinenden , oder
einen glasigen Bruch zeigenden) , gleichfarbigen
Masse besteht . Abgeriebene oder abgefeilte
Stellen der Oberfläche des Porzellans an die
Zunge gelegt, saugen kein Wasser ein, während
bei Steingut derlei Stellen au der Zunge kleben
bleiben . Unter Steingut  sind sowohl das
feine (Fayence} , als das gemeine (Majolica) ,
Waaren von terra cotta und überhaupt alle
Thonwaaren einzureihen , die aus einer reinen
gleichfarbigen , nicht verglasten Masse bestehen.
Krüge, Plutzer und Schmelzgeschirre von Stein¬
zeug gehören zu den gemeinsten Thonwaaren.
Thönerne Drainröhren sind wie Ziegel (32, a)
zollfrei.

XVII . Metallwaaren.

68 Bleiwaaren, d . i . 1 . Spielzeug , ganz oder theilr
weise aus Blei , dann alle gefirnisste, lackirte,
bemalte , jedoch weder ächt oder unächt ver¬
goldete oder versilberte , noch mit einem gold-
oder silberhaltigen Lack überzogene , und 2.
alle Arbeiten in Verbindung mit anderen Mate¬
rialien , insoferne diese Verbindungen nicht unter
die feinen Leder - und Gummi- , feinsten Thon¬
oder die kurzen Waaren fallen .

Anmerkung  1 . Die Zahl 1 genannten Ge¬
genstände , auch in Verbindung mit Bein, Holz,
lohgarem Leder , Alabaster , Speckstein, Marmor,
Gyps, Papier und Pappe und unedlen Metallen,
insofern die Verbindungen mit Papier und Pappe
und unedlen Metallen nicht unter die kurzen
Waaren fallen , über die Grenzen gegen die
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren . . . . . . . .

Anmerkung  2 . Spielzeug aus Zinn wird
wie Spielzeug au» Blei behandelt.

15

30

22 in Fässern
und Kisten,

13 in Körben,

H. II. » 15
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a) Eisenwaaren gemeinster Art , als : gebohrte , ge¬
lochte oder zu Gittern verbundene Stäbe und
Platten , Ambosse , Bratspiesse , Brecheisen,
(Geissfüsse) , Dreifüsse , Eggen , Fallen und Fang¬
eisen , Feuerhunde und Feuerzangen , Dung - ,
Heu- und Ofengabeln , Harken , Hauen (auch
Krampen ) , Haspeln und Winden , Hecheln,
Hemmschuhe , Hufeisen , Klammern (auch Mauer-
sehliessen) , Kellen , Kessel, Kochgeschirre , auch
glasirtes (emaillirtes ), Nagelschmiedarbeiten (als:
Haken , Nägel, Nieten, Zwecke) , Oefen, Pfannen,
Pflüge (eiserne) , Plätteisen , liechen , Kohren,
Roste, Schaufeln, Schlägel, Schmied- und Sehlos-
serwerkzeuge (mit Ausnahme der Schneidinstru¬
mente) , Wagen - , Thür - und Truhenbeschläge,
Schürhaken , Stossei , Striegel ; alle diese Waa-
ren bloss schwarz (rauh ) oder bloss weiss ge¬
scheuert , jedoch nicht (halb oder ganz) geschlif¬
fen , polirt , gefirnisst oder lackirt , nicht mit
anderen Bestandteilen als mit gemeinen oder
gemeinsten Holzwaaren Verbunden , und nicht
zum groben Eisenguss Post 40 , h) gehörig . ICtr.

netto
Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen

die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren.

b) Eisenwaaren , 'gemeine, d. i . alle nicht unter 40,
f) und h) und 69, a) aufgeführte , dann alle ver¬
kupferte oder verzinnte , nicht abgeschliffen, po¬
lirt , gefirnisst oder lackirt , und nicht mit anderen
Bestandteilen , als gemeinen oder gemeinsten
Holzarbeiten verbunden (z . B . Holzschrauben,
Feilen , Raspeln , Kaffeemühlen, Kaffeetrommeln,
Ketten mit Ausschluss der Anker - und Schiffs¬
ketten , grobe Ringe , Schlösser , Hobel- und
Stemmeisen , Thurmuhren , grobe Wagebalken,
Maultrommeln* Kratzbürsten von Eisendraht für
Metallarbeiter, , grobe Drahtwaaren von Eisen-
und Stahldrahit und dergl .) . Ausserdem (ohne
Rücksicht auf Abschliff) alle Aexte (Hacken),
Sägen über 1$ “ Lange , Sensen, Sicheln, Futter¬
klingen , Tuchmacher - und grobe Sehueidersehee-
ren (Zuschneidescheeren) , grobe Messer zum
Handwerksgebrauche (auch Kneife und Bauern¬
puffer) .

Anmerkung  1 . Ueber die Grenzen gegen
die Zollvereinfestaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren . .

5

3

10

3

Anmerkung  2 . Unwesentliche an den vor¬
gedachten Waaren befindliche Bestandteile von
anderen unedlen Metallen (mit Ausnahme von
Pakfong) , die; weder ächt noch unächt vergol¬
det oder versilbert , noch mit einem gold- oder
silberhaltigen Lack überzogen sind , schliessen
diese Waai<en von der Einreihung in diesen Ta¬
rifsatz nicht aus.

c) Eisenwaaren , feine , d . i . 1 . alle abgeschliffene
(mit Ausnahme der unter b) aufgezählten) , po-
lirtfe , gefirnisste oder läckirte (init Ausnahme

/ 10 in Kisten
) u . Fässern,

6 ln Körben,
f 4 in Ballen.

H . II. 1 Ctr.
sporco

! 10 in Fässern
u . Kisten,

6 in Körben,
4 in Ballen.

1 Ctr.
sporco

15

1 10 in Kistenu . Fässern,
6 in Korben.

( 4 inBallen u.
in hölzernen
Halbkisten
(Rahmen) .

h.  n. a 15

k*
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der Näh- und Stricknadeln und Stahlperlen,
dann Häkel - und Tambournadeln ohne Griffe)
jedoch weder acht noch unächt vergoldet oder
versilbert , noch mit einem gold- oder silberhal¬
tigen Lack überzogen ; 2 . alle Eisenwaaren in
Verbindung mit anderen Materialien , soferne
diese Verbindungen nicht unter die feinen Leder-
und Gummi- , feinsten Thon - oder die kurzen
Waaren fallen , oder unter a) und b) enthalten
sind , dann Drahtgewebe und feine Drahtge¬
flechte , und daraus [gefertigte Waaren . (Bei¬
spielsweise gehören hierher Messer und Sehee-
ren , mit Ausnahme der unter b) genannten,
Sägen bis zu 18“ Länge , Häkel - und Tambour¬
nadeln mit Griffen ; Haften und Schlingen, Oese,
Draht mit Papier überzogen , Uhrfedern , Kar¬
dätschen , Kratzen und Streichen , Waffen und
Waffenbestandtheile ) .

Anmerkung  1 . Unter die nach dieser Ta¬
rifpost zu behandelnden Kratzen gehören auch
die aus gummirten Baumwollengurten mit eiser¬
nen Stiften.

Anmerkung  2 . Alle die unter 1 enthalte¬
nen Gegenstände , auch in Verbindung mit Bein,
Holz, lohgarem Leder , Glas, Alabaster , Speck¬
stein, Marmor, Gyps, Papier und Pappe , uned¬
len Metallen , insoferne die Verbindungen mit
Papier und Pappe und unedlen Metallen nicht
unter die kurzen Waaren fallen, über die Gren¬
zen gegen die Zollvereinsstaaten aus dem freien
Verkehre der letzteren.

Anmerkung  3 . Waffen uudWaffenbestand¬
theile müssen gesondert als solche erklärt wer¬
den. Besondere Vorschriften bestimmen, inwie¬
ferne die Ein - und Durchfuhr derselben nur ge¬
gen besondere Erlaubniss gestattet sei.

d) Häkel - und Tambournadeln ohne Griffe, Strick¬
nadeln .

Anmerkungen zur Abtheilung der
Eisenwaaren:

1. Ein schwarzer Anstrich oder Firniss zum
Schutze gegen" Kost wird nicht als Lack ange¬
sehen.

2 . Nähnadeln und Stahlperlen sind den kurzen
Waaren eingereiht.

ICtr.
netto

15

25

30

13 in Kisten
u . Fässern,

6 in Körben,
4 in Ballen.

H . II. 1 Ctr.
sporco

1 Ctr.
sporco

15

15

70 Metallwaaren , nicht besonders benannte , d . i.
alle Arbeiten aus Kupfer , Zink , Zinn, Messing,
Tomback , und anderen nicht besonders benann¬
ten unedlen M'etallen und Metallgemischen, mit
Ausnahme der echt oder unecht vergoldeten,
mit einem gold - oder silberhaltigen Lack über¬
zogenen ; alle diese Arbeiten auch in Verbin¬
dung mit anderen Materialien , in soferne diese
Verbindungen nicht unter die feinen Leder-
und Gummi- , feinsten Thon - oder die kurzen
Waaren fallen. Hierher gehören auch : gerie¬
benes Messing* (Bronzepulver ) , Rauschgold und
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in Percenten
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Rauschsilber , Metallfolien (mit Ausnahme des I
unechten Blattgoldes und Blattsilbers ) . . 1 1 Ctr.

netto.
Anmerkung  1 . Ueher die Grenzen gegen

die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren:

a) Zinkwaaren , weder gefirnisst oder lackirt,
noch bemalt oder bedruckt , noch in Verbindung
mit anderen Materialien.

b) Zinkwaaren , alle andere , dann Kupfer-
und Messingwaaren und andere Waaren aus
nicht besonders benannten unedlen Metallen und
Metallgemisehen, nicht gefirnisst, bemalt oder
bedruckt , und nicht in gepressten Verzierungen
bestehend , auch in Verbindung mit Bein, Holz,
lohgarem Leder , Glas , Alabaster , Speckstein,
Marmor, Gyps, Papier und Pappe und unedlen
Metallen, insoweit die Verbindungen mit Papier
und Pappe und unedlen Metallen nicht unter
die kurzen Waaren fallen.

Anmerkung  2 . Unechtes und echtes Blatt¬
gold und Blattsilber , dann Metallperlen und
Waaren aus Pakfong , sowie Arbeiten , ganz oder
theilweise aus edlen Metallen, sind den kurzen
Waaren eingereiht.

XVin . Land- und Wasserfahrzeuge.

Schiffe and andere Wasserfahrzeuge:
a) hölzerne (auch mit Eisen - und Kupferbeschlag) .

Anmerkung.  Flussfahrzeuge , hölzerne, über
die Grenzen gegen die Zollvereinsstaaten aus
dem freien Verkehre der letzteren

b) eiserne, wie auch Dampfschiffe .

Anmerkungen zur Abtheilung  71:
1 . Die zur Bewegung und Erhaltung des

Schiffes nothwendigen Einrichtungsstücke (z . B.
Segel und Segelstangen , Anker und Ankerketten,
Schiffseile, Beischiffe) , insoweit [deren Anzahl
den gewöhnlichen Bedarf nicht überschreitet,
werden nicht gesondert verzollt ; hingegen unter¬
liegen alle anderen Inventarstücke , z . B . nau¬
tische Instrumente , Bücher u . dgl ., sowie bei
den Dampfschiffen die Dampfmaschinen, der
tarifmässigen Verzollung.

2 . Die Bestimmungen über die Ermittlung der
Tragfähigkeit sind im Anhänge enthalten.

Bei Dampfschiffen findet die sonst übliche
Abrechnung des für die Maschine und den
Brennstoff benöthigten Raumes von der Trag
fähigkeit nicht Statt.

3 . Es ist den Finanzlandesbehörden gestattet,
Schiffe unter 20 Tonnen von regelmässigen im
gewöhnlichen Verkehre vorkommenden Formen
ohne wirkliche Abmessung, mit einem fixen
Tonnengehalt , und auch bei Nebenzollämtern
erster Classe unbedingt in Verzollung nehmen
zu lassen.

Die
Tonne

(20
Zoll-
Ctr .)
Trag¬
fähig¬
keit.

15

30

30

24

12

13 in Fässern
u. Kisten,

6 in Körben,
4 in Ballen.

Zolläm
ter , be
denen

die Ver¬
zollung
statt¬
haben
kann.

Für die Ausfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

Zolläm¬
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung
statt¬

haben
kann.fl. k.

H . II.

H . II.

H. II.

1 Ctr.
sporco

Die
Tonne
Trag¬
fähig¬
keit.

Für die
Durchfuhr.

der

lung.

Zoll¬
be¬

trag.

1 Ctr.
sporco

Die
Tonne
Trag¬
fähig¬
keit.

15

15

ir
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Für die Ausfuhr

Maastab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

Zolläm¬
ter , bei

denen
die Ver¬
zollung
statt-
baben
kann.fl. | k.

Zahl
der
Ab-
thei-
lun-
gen.

Benennung der Gegenstände.

Für die Einfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung,

Zoll¬
betrag.

fl . I k.

Tara -Abzüge
in Pereenten

des
Rohgewichtes.

Zolläm¬
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung
statt¬
haben
kann.

Für die
Durchfuhr-

Masstab
der

Verzol*
lung.

Zoll-
be¬
trag.

kr.

72 Wagen und Schlitten:
a) Lastwagen und Lastschlitten 1 Stück 30 1 Stück 1 Stück 15

h) Personenwagen und Personenschlitten , ohne Le¬
der - oder Polsterarbeit.

Anmerkung zu  a ) und  b ) . Die Wagen
und Schlitten der Positionen a) und b ) über
die Grenzen gegen die Zollvereinsstaaten aus
dem freien Verkehre der letzteren

e) Personenwagen und Personenschlitten , mit Le¬
der - oder Polsterarbeit.

d) Eisenbahnwagen.

Anmerkung.  Eisenbahnwagen von weniger
als 50 Centner im Gewichte werden als eiserne
Maschinen , Tarifpost 74 a) behandelt.

Anmerkung zur Classe  XVIII.
Handschlitten , dann Schiffe , Wagen und

Schlitten als Spielzeug , werden wie Holzwaaren,
solche Fahrzeuge als Modelle , sowie einzelne
Schiff - und Wagenbestandtbeile , werden als
Arbeiten aus jenen Stoffen behandelt , aus denen
sie bestehen . Dampfwagen (Locomotive ) werden
den Maschinen beigezählt.

15 -

frei

100 •

250 ■

XIX . Instrumente, Maschinen und kurze
Waaren.

n n 15

H . II.

t!

1) 15

i) 15

73 Instrumente, d . i . astronomische , chirurgische , I
mathematische , mechanische , musikalische , op¬
tische (mit Ausnahme der gefassten Augen¬
gläser und Operngucker ), physikalische , ohne
Rücksicht auf die Materialien , aus denen die j
Instrumente gefertiget sind . . . . netto

Anmerkung  1 . Ueber die Grenzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren . «

10

3

23 in Kisten
u . Fässern

16 in Körben,
9 in Ballen.

H . I. 1 Ctr.
sporco.

Anmerkung  2 . Unter Instrumenten werden
nur jene Werkzeuge und Vorrichtungen ver¬
standen , welche ai ss ^hliesslich zu dem angege¬
benen wissenschaftlichen oder künstlerischen
Zwecke dienen , also weder solche , welche auch
zu anderen Zwecken verwendet werden können,
noch Spielwerke und solche Gegenstände der
Toilette - , Tisch - und Hauseinrichtungen , an
denen ein Instrument als Nebensache angebracht
ist , z . B . Spieldosen , Spieluhren , Drehorgeln,
sogenannte Harmonika , Kindergeigen , Kinder¬
trommeln , Kindertrompeten , Kaleidoskope , Guck¬
kasten , Zauberlaternen , Schattenspiele und ähn-
lische optische Figuren , Aufsätze mit einem
Thermometer u . dgl . Bestandtheile von Instru¬
menten sind nur dann als Instrumente und nicht
als Arbeiten aus den Stoffen , aus denen sie be¬
stehen , zu verzollen , wenn der Zollpflichtige
sie als Instrumente erklärt und sie keine andere
Bestimmung als zu Instrumenten zulassen , z . B.
messingene Mundstücke zu Blasinstrumenten,
Geigenbogen u . dgl.

1 Ctr.
sporco 15
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Für die Einfuhr.
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der
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ter , bei
denen

die Ver¬
zollung
statt¬
haben
kann.
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zollung
statt-
haben
kann.fl. |k.

Für die
Durchfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

74 Maschinen:

a) eiserne , d. i . alle Maschinen und Maschinenbe-
standtheile aus Eisen allein, oder aus Eisen in
Verbindung mit Nebenbestandtheiien aus ande¬
ren Materialien , in soferne diese Verbindungen
nicht unter die feinen Leder - und Gummi- ,
feinsten Thon - oder die kurzen Waaren fallen . 1 Ctr.

netto

b) nicht besonders benannte , d . i . alle nicht unter
anderen Tarifposten enthaltene Maschinen und
Maschinenbestandtheile , in soferne sie ihrer
Beschaffenheit nach nicht unter die feinen Leder-
und Gummi- , feinsten Thon - oder die kurzen
Waaren fallen . »

Anmerkungen zur Abtheilung der
Maschinen:

4

15

16,in Fässern
u. Kisten,

9 in Korben,
6 in Ballen
u . 4 in Halb-
kisten von

Holz
(Rahmen.)

H. II.

7»

1 Ctr.
sporco

fl

1 Ctr.
sporco

15

X 15

1 . Maschinen, hölzerne , gehören zu den ge¬
meinsten Holzwaaren ; roh gegossene, eiserne
Maschinenbestandtheile fzu dem rohen Eisenguss,
Post 40 , h) ; und gegossene Maschinenbestand¬
theile aus Kupfer , Messing, Zink, Zinn und an¬
deren nicht besonders benannten ûnedlen Me¬
tallen , von denen das Stück mehr als Einen
Centner wiegt , sind nach Post 43 , b) , zu be¬
handeln.

2 . Als Maschinenbestandtheile sind nur solche
Gegenstände zu verzollen , welche der Zoll¬
pflichtige als Maschinen erklärt , und die ohne
Verbindung mit anderen Bestandtheilen und
ohne Triebkraft keinen selbstständigen Ge¬
brauch zulassen, z . B . Spindeln, excentrische
oder Zahnräder , Dampfcylinder.

3 . Der Bezug von Maschinen und Maschinen-
bestandtheilen wird inländischen Fabrikanten,
welche sie als Hilfsmittel zu ihrem Gewerbs-
betriebe , und Gutsbesitzern , welche sie zu
Ackerbauzwecken benöthigen , mit Berücksich¬
tigung des Standes und [der Leistungsfähigkeit
der inländischen Maschinenfabrikation und der
Wichtigkeit der betreffenden Maschine, vom
Finanzministerium oder mit dessen Ermächti¬
gung von einer Finanzlandesdirection (im lom-
bardisch -venetianischen Königreiche und den
Herzogthümern Modena und Parma von der
International -Commission in Mailand) eine Zoll-
ermässigung zugestanden werden , welche aber
in keinem Falle mehr als die Hälfte des gesetz¬
lichen Zolles betragen wird.

75 KurZß Waaren , d . i . alle Waaren aus Gold, Sil¬
ber und anderen edlen Metallen, Edelsteinen,
echten und unechten Perlen und Korallen,
Bernstein , Gagat , Elfenbein , Meerschaum,
Schildpatt , Menschenhaaren , bossirtem Wachse,
Perlmutter und anderen Muschelschalen, Pak-
fong, unedlen Metallen, die echt oder unecht
vergoldet oder mit einem gold- oder silberhäl-
tigem Lack überzogen sind, Verbindungen aus

/
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kr.

diesen Stoffen unter einander und mit anderen
Materialien (in soweit sie nicht zu den Klei¬
dungen und Putzwaaren gehören), und ähnliche
dieser Tarifabtheilung ausdrücklich eingereihte
Waaren:

a) feinste , d . i . 1 . Waaren aus Gold und Silber,
gefassten Edelsteinen , echten Perlen ; 2 . diesel¬
ben in Verbindung mit Webe - und Wirkwaaren,
Korallen , Halb -Edelsteinen , unechten S+einen,
(Glasflüssen) , Bernstein , Gagat , Elfenbein , Meer¬
schaum, Sehildpat , Menschenhaaren , Perlmutter
und anderen Muschelschalen, Pakfong ; 3 . gol¬
dene und silberne Tasohenuhren 1 Ctr.

netto.

b) feine, d . i . 1 . Waaren aus Gold , Silber , Edel¬
steinen, ächten Perlen , in anderen als den unter
a) Z . 2 . und 3. genannten Verbindungen ; 2 . Waa¬
ren aus Platin oder anderen edlen Metallen»
ausser Gold und Silber , aus unächten Perlen,
ächten und unächten Korallen ; 3 . Waaren aus
ächt vergoldeten oder acht versilberten unedlen
Metallen, Herren - und Frauenschmuck aus un-
ächt vergoldeten , unächt versilberten , oder mit
einem gold- oder silberhaltigen Lack überzoge¬
nen unedlen Metallen ; 4 . alle diese 2 . und 3.
genannte Waaren auch in Verbindung mit an¬
deren Materialien , insoweit diese Verbindungen
nicht unter a) , Z . 2 , begriffen sind ; 5 . Taschen- ,
Wand - und Stutzuhren , mit Ausnahme der gol¬
denen und silbernen Taschenuhren und der
hölzernen Hänguhren ; Nähnadeln , Metall- , auch
S +ahlperlen , unächte Perlen , künstliche Zähne,
Fächer , Blattgold und Blattsilber , ächt oder
unächt ; 6 . znbereitete Schmuekfedern , sowie
Arbeiten aus denselben und aus Menschenhaa¬
ren , auch in Verbindung mit anderen Materia¬
lien , insoferne diese Verbindungen nioht unter
a) , Z . 2 . begriffen sind ; 7 . Verbindungen der
Webe - und Wirkwaaren mit anderen Materia¬
lien , insoferne diese Verbindungen nicht unter
a) , Zahl 2 , oder unter die Kleidungen und Putz¬
waaren gehören .

Anmerkung.  Die Z . 3 . genannten Waaren
(mit Ausnahme der Uhren , der plattirten Tafeln,
Bleche und Drähte aus Kupfer oder Messing-
sowie der vergoldeten oder versilberten Metall
perlen und aller Waaren aus Pakfong ) , auch
in den Z . 4 . aufgeführten Verbindungen , dann
Nähnadeln und unächtes Blattgold und unäch-
tes Blattsilber , über die Grenzen gegen die
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren.

250
) 23 in Kisten
( und Fässern,
/13 in Körben,
1 9 in Ballen.

H . I. 1 Ctr.
sporoo

100

50

20 in Kisten
u . Fässern,

13 in Körben,
9 in Ballen.

c) gemeine , d . i . 1 . Waaren aus Papiermasse , fein
lackirt , Waaren aus Pakfong ; 2 . Waaren aus
anderen unedlen Metallen (mit Ausnahme des
Herren - und Frauenschmuckes ) , unächt vergol¬
det , unächt versilbert oder mit einem gold-
oder silberhaltigen Lack überzogen ; 3 . Waaren
aus gefassten Halbedelsteinen , Meerschaum,
Elfenbein , Sehildpat , Bernstein , Gagat , Perl¬
mutter oder anderen Muschelschalen ; 4 . Waaren

ICtr.
sporco

15

15
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Zahl
Für die Einfuhr. Für die Ausfuhr. Für die

Durchfuhr.
der
Ab-

thei-
lun-
gen.

Benennung der Gegenstände.

aus bossirtem Wachse *, 5 . alle diese Waaren
auch in Verbindung mit anderen Stoffen , inso¬
weit diese Verbindungen nicht unter a) und b)
begriffen sind ; 6 . Parfümeriewaaren , insoweit
deren Behältnisse nicht unter a) fallen, gefasste
Augengläser und Operngucker , Darmsaiten,
auch mit Seide besponnen , Arbeiten aus Gold¬
schlägerhäutchen . .

Anmerkung  1 . Ueber die Grenzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren:

aa) Die unter 5 . fallenden Verbindungen,
welche in die Reihe der Bein - , Blei-,
Bürstenbinder - , Eisen -, Glas- , Holz- , un¬
edlen Metallwaaren (mit Ausnahme des
Pakfongs ) , sowie der Leder - , Papier - ,
Siebmacher- , Stein- und Thonwaaren ge¬
hören , ausgenommen die Verbindungen
mit unedlen Metallen , die acht oder un-
ächt vergoldet oder versilbert , oder mit
einem gold - oder silberhaltigen Lacke
überzogen sind , oder mit Bernstein , Ga-
gat , Meerschaum, Perlmutter , Sehildpat .

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
betrag.

fl . | k.

Tara -Abzüge
in Percenten

des
Rohgewichtes.

Zolläm¬
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung

statt¬
haben
kann.

Masstab
der
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lung.

Zoll¬
be¬

trag.

Zolläm¬
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die Ver¬
zollung
statt-

_ _ haben
fl . | k . kann.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

kr.

1 Ctr.
netto 50

30

23 in Kisten
u . Fässern,

16 in Körben,
9 in Ballen.

1 Ctr.
sporco.

1 Ctr.
sporco

15

bb) Die Z . 6 . genannten gefassten Augengläser
und Operngucker . » 15 *

Anmerkung  2 . Unter Parfümeriewaaren
werden auch parfümirte Essige , Fette , Oele,
Wasser , dann Schminken und dergleichen ver¬
standen , wenn sie in Behältnissen Vorkommen,
die nicht mehr als l/4 österreichische Maas
enthalten oder ihrer Beschaffenheit nach zu
den feinen Leder - und Gummi- , feinsten Thon¬
oder den feinen oder gemeinen kurzen Waaren
gehören, dann die Schminken, auf Tiegel oder
Papier gestrichen , und die Seifen in Behältnis¬
sen, die ihrer Beschaffenheit nach zu den feinen
Leder - und Gummi- , feinsten Thon - oder den
feinen oder gemeinen kurzen Waaren gehören.
Parfümeriewaaren , deren Behältnisse unter die
Tarifpost 75 , a) fallen , werden nach 75 , b) als
feine kurze Waaren behandelt.

Anmerkung zur Abtheilung  75.
1 . Die Waaren der Tarifposten 53 , b) ; 60,

g) ; 63 , b) ; 64 , d) ; 65, d ; 67, d) ; 68 ; 69, c) ; 70
können auch als kurze Waaren gemeinste, (mit
dem Zolle von 15 fl . für den Centner) und in
den Fällen , wo die Erklärung nach allgemeinen
Benennungen gestattet ist , als kurze Waaren
erklärt werden. Die Begünstigungen , welche
einigen derselben in der Einfuhr über die
Grenzen gegen die Zollvereinsstaaten aus dem
freien Verkehre der Letzteren eingeräumt sind,
werden ihnen jedoch nur dann zu Theil , wenn
sie unter der tarifmässigen Benennung erklärt
werden , unter welcher sie in diesem Tarif er¬
scheinen.

2 . Kinderspielwaaren bleiben der Tarifpost,
welcher sie ihrer Beschaffenheit nach angehö¬
ren , eingereiht , auch wenn sie mit Webe - und
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Für die Einfuhr. Für die Ausfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
betrag.

Tara -Abzüge
in Percenten

des
Rohgewichtes.

Zolläm¬
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung
statt¬
haben
kann.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬
trag,

Zolläm¬
ter , bei
denen

die Ver¬
zollung
statt¬
haben
kann.fl . ik. fl . | k.

Für die
Durchfuhr.

Masstab
der

Verzol¬
lung.
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versilberten unedlen Metallen , oder ähnlichen
nicht zu den feinsten kurzen Waaren gehörigen
Gegenständen verbunden sind.

XX . Chemische Producte , Färb - , Fett-
und Zündwaaren,

76 Chemische Producte und Farbwaaren:
Arzneiwaaren , zubereitete , als : Elixire , Lat¬
werge , Mixturen , Pillen , Pulver , künstliche
Balsame , Pflaster , Salben , Tincturen , Medicinal-
Essige - , Honige - , Weine ; Conserven , Pasten,
Salsen, in soweit nicht einige der drei letzteren
zu den feinen Esswaarcn gehören ;/ alle in Kap¬
seln 'eingehüllte : Arzeneien , alle durch ihre Eti-
quetten , Umschläge und dergleichen sich als
Arzeneimittel amkündigende Essenzen , Haar¬
färbemittel , Extracte , dann Chloroform , Schwe¬
feläther , Mithridat oder Theriak , Viehmithridat

Anmerkung  1 . Kommen diese Gegenstände
in Umschliessungen vor , welche ihrer Beschaf¬
fenheit nach zu den kurzen Waaren gehören,
so unterliegen sie dem Zolle als Parfümerie-
waaren.

1 Ctr.
netto

15
16 in Fässern

u . Kisten,
9 in Körben,
6 in Ballen.

H . II. 1 Ctr.
sporeo

Anmerkung  2 . Arzeneiwaaren ., zubereitete
(auch wenn sie nach Anmerkung 1. dem Zolle
als Parfümeriewaaren unterliegen ) , sind nur
Apothekern unbedingt einzuführen erlaubt ; Pri¬
vatpersonen bedürfen der Erlaubniss der obersten
Medicinalbehörde des Kronlandes oder Kreises
ihres Wohnsitzes ; kleine Mengen t4 welche Rei¬
sende zum eigenen Gebrauche mitführen oder
Grenzbewohner gegen Recepte bekannter Aerzte
aus benachbarten Apotheken holen, unterliegen
dieser Beschränkung nicht.

b) Leim (Fisch - , Horn - , Lederleim ) , Kraftmelil-
producte (Haarpuder , Stärke , Kleister , Pappe,
Leogomme, Gummisurrogate ) , Schwärzen (Russ
und Kohlenschwarz aller Art , mit Ausnahme
der Knochenkohle , wie auch Kohlenpulver,
Buchdrucker - und Frankfurter Schwärze)! und
Wagenschmiere , schwarze . . .

Anmerkung  1 . Ueber die Grenzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren.

Anmerkung  2 . Knochenkohle (Spodium) ,
ist , unter der Post 80 , d) , den Abfällen ein¬
gereiht.

c) Mineralwässer , künstliche . . . . .

1 Ctr.
sporeo

1 Ctr.
netto

d) Chemische Producte und Farbwaaren , feine,
als : Kirschlorbeerwasser , Queoksilbfer -Präparate,
dann alle Tinten , Firnisse , Lacke , Polituren,
Schminken , Tusche , Reisskohlen , Bleistifte,
Pastell - und Rothstifte , Zinnober, , alle Farben
in Muscheln , Pasten und Kästchen.

45

frei

15

30

16 in Fässern
u . Kisten,

9 in Körben,
6 in Ballen.

h.  n.

n

1 Ctr.
sporeo

15

n 6

» 15

» 15
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Benennung der Gegenstände.

Anmerkung 1. Kommen diese Gegenstände
in Umschliessungen vor , welche ihrer Beschaf¬
fenheit nach zu den kurzen Waaren- gehören,
so unterliegen sie dem Zolle der Umschliessung.

Anmerkung  2 . Blei- und Rothstifte über
die Grenzen gegen die Zollvereinsstaaten aus
dem freien Verkehre der letzteren

Anmerkung  3 . Schminken in Behältnissen[
von nicht mehr als V4 österr . Mass , oder auf)
Tiegel oder Papier gestrichen, sind als Parfii - 1
meriewaaren zu behandeln.

Anmerkung  4 . Schminke, weisse (auch
wenn sie nach Anmerkung 3 als Parfümerie-
waare zu behandeln ist) , ist nur gegen be¬
sondere Bewilligung  der obersten Medi-
cinalbehörde des Kronlandes oder Kreises ein¬
zuführen erlaubt.

| e) Chemische Producte und Fabrikate, nicht be¬
sonders benannte (nicht in anderen Abtheilungen
enthaltene) . Insbesondere gehören hierher:
Feuerwerkskörper, Hefe , künstliche , Gallerten
zum Gewerbsgebraucheund Fabrikate aus den¬
selben , Räucherkerzchen, Schuhwichse, Sie¬
gellack , Wachs , gefärbtes , Limoniensaft
Flaschen.

77 IKerzen nnd Seifen:
| a) Wachskerzen ( Waohslichte) , Wachsfackeln, j

Wachsstöcke.

[b) Stearin - und Wallrathkerzen, und Fettfabrikate,
nicht besonders benannte.

Anmerkung zua) und  b ) . Alle die ge¬
nannten Kerzen über die Grenzen gegen die
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren.

ic) Unschlittkerzen (Talglichte)

d) Pechfackeln.

;e) Seife , gemeine, d. i . nicht parfümirte

■f) Seife , feine , d . i . parfümirte

Anmerkungen zu denPosten e) undf ).
1 . Oelseife, nicht parfümirte , zu Venedig, Triest

und Fiume erzeugte, wird unter den vorge-
schriebenen Bedingungen gegen die Hälfte der
tarifmässigen Sätze eingelassen.

2 . Seife , in Behältnissen, die ihrer Beschaf¬
fenheit nach zu den feinen Leder- und Gummi -,
feinsten Thon - oder zu den kurzen Waaren ge - 1
hören , sind den Parfümeriewaareneingereiht.

78 jzttndwaaren :
[a) gemeine , als : Schwefelfäden und Schwefel¬

hölzchen, Reibhölzchen, Reibfidibus und Zünd¬
fläschchen , Zündhölzchen , Lunten

Anmerkung.  Ueber die Grenzen gegen die
Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre der
letzteren

Für die Einfuhr.
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der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
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1 Ctr.
netto

1 Ctr.
sporco
1 Ctr.
netto

30

30

45

frei

16 in Fässern
u . Kisten,

9 in Körben,
6 in Ballen.

16 in Kisten
u . Fässern,

9 in Körben,
6 in Ballen.

13 in Kisten
I u . Fässern,

9 in Körben,
6 in Ballen.

20 in Kisten
u . Fässern.

1 Ctr.
sporco

1 Ctr.
sporco

15

15

15

II
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Benennung der Gegenstände.

Für die Einfuhr. Für die Ausfuhr.
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lung.

Zoll¬
betrag.

Tara -Abzüge
in Percenten

des
Rohgewichtes.

Zolläm¬
ter , bei

denen
die Ver¬
zollung
statt¬
haben
kann.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll¬
be¬

trag.

Zolläm¬
ter, bei
denen

die Ver¬
zollung

statt¬
haben
kann.fl. ]k. fl . | k.

79

b) Kupferzündhütchen.

c) Schiesspulver.

Anmerkung.  Darf nur unter den beste¬
henden Bedingungen ein- und durchgeführt
werden.

d) Knallsäure , Knallgold , Knallsilber , Knallqueck¬
silber , Schiessbaumwolle , und alle nicht beson¬
ders benannte explodirende Stoffe

Anmerkung.  Aus Sicherheitsrücksichten
in der Ein- und Durchfuhr verboten.

XXL Literarische und Kunstgegenstände.

Literarische und Kunstgegenstände:
a) Bücher , Karten (wissenschaftliche) , Musikalien

b) Bilder auf Papier , d . i . Kupfer - und Stahl¬
stiche , Steindrücke , Holzschnitte u . dgl. , auch
Bilderbogen.

Anmerkung  1 . Bücher , Karten (wissen¬
schaftliche) , Musikalien und Bilder auf Papier,
auch schwarze oder farbige ordinäre Bilder¬
bogen , soferne diese Gegenstände in den deut¬
schen Zollvereinsstaaten verlegt oder gedruckt
sind, über die Grenzen gegen die Zollvereinsstaa¬
ten aus dem freien Verkehre der letzteren einge¬
hend , sowie unverkauft zurückkommende Gegen¬
stände dieser Art die im Zollgebiete verlegt und
gedruckt und vom Verleger selbst versendet sind

Anmerkung  2 . Gebundene Bücher , deren
Einbände mit zu den kurzen Waaren gehörigen
Schliessen oder Verzierungen versehen sind,
werden als kurze Waaren behandelt.

Anmerkung  3 . Bücher mit Bildern wer¬
den dann als Bücher behandelt , wenn die Bil¬
der dem Buche beigebunden , beigeheftet oder
eingelegt sind und zu dem Buche gehören ; im
entgegengesetzten Falle sind entweder die Bil¬
der gesondert , oder wenn die Sonderung nicht
zulässig ist , das ganze Werk als Bilder auf
Papier zu verzollen.

Anmerkung  4 . Bei der Einfuhr von Ka¬
lendern , Zeitungen und Ankündigungen sind die
bestehenden Stämpel - und Control-Vorschriften
zu beobachten ; diese Gegenstände sind geson¬
dert und zwar sowohl nach dem Nettogewichte
wie nach der Stückzahl zu erklären.

c) Gemälde , d . i . Gemälde auf Holz und unedlen
Metallen, nicht lackirt , auf Leinwand und Stein,
dann auoh Originalbilder und Zeichnungen auf
Papier (nicht durch den Stich oder Druck ver¬
vielfältigte ) .

Anmerkung  1 . Ueber die Grenzen gegen
die Zollvereinsstaaten aus dem freien Verkehre
der letzteren . . . . . . .

Anmerkung  2 . Gemälde auf anderen Stof¬
fen werden wie Arbeiten aus diesen Stoffen be-

1 Ctr.
sporco

1 Ctr.
netto

250

1 Ctr.
sporco

30

frei

(16 in Fässern
f u . Kisten.
i 13 in Fässern.

16 in Fässern
u . Kisten.

113 in Kisten
u. Fässern,

6 in Körben,
4 in Ballen.

45

frei

H. I.

H. H.

1 Ctr.
sporco

Für die
Durchfuhr.

der

lung.

Zoll-
be¬

trag.

“kFT

1 Ctr.
sporco

15

15

15
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Zahl
der
Ab-
thei-
lun-
gen.

Für die Einfuhr.

Benennung der Gegenstände,
Masstab

der
Verzoll-

lung.

Zoll¬
betrag.

Tara -Abzüge
in Percenten

des
Rohgewichtes.

handelt , z . B . bemalte Fensterrouleaux und
Decken als bedruckte Waaren aus dem betref¬
fenden Materiale . Gestochene oder geäzte Me¬
tallplatten werden als Platten verzollt.

fl. | k.

Für die Ausfuhr.
Zolläm- Zolläm-
ter , bei Masstab Zoll- ter , bei
denen be- denen

die Ver- der die Ver-
zollung Verzol- trag. zollung
statt- lung. statt-
haben haben
kann. fl. | k. kann.

Für die
Durchfuhr.

Masstab Zoll-
der be-

Verzol- trag.
lung.

kr.

Anmerkung  3 . Wenn Gemälde in Rahmen
Vorkommen, so werden die Rahmen , die ihrer
Beschaffenheit nach nicht zu den feinen Leder-
und Gummi- , feinsten Thon - oder zu den kur¬
zen Waaren gehören , dem Gewichte der Ge¬
mälde beigerechnet . Bei Gemälden in Rahmen,
die ihrer Beschaffenheit nach zu den erwähn¬
ten Waaren gehören , wird die eine Hälfte des
Gewichtes als Gemälde , die andere nach der
Beschaffenheit des Rahmens in Verzollung ge¬
nommen.

XXII . Abfälle.

80 Abfälle:

a) Dungsalz , d. i . alle salzige Gemenge , welche
bei chemischen Arbeiten als Abfall oder Rück¬
stand sieh ergeben und keine andere Verwen¬
dung als zum Dünger zulassen .

Anmerkung.  Damit irgend ein Stoff als
Dungsalz behandelt ^ werden könne , muss er
von der obersten Finanzbehorde (in dem lom¬
bardisch - venetianischen Königreiche und den
Herzogthümern Modena und Parma , von der
internationalen Commission in Mailand) als
solches anerkannt und das Amt , über welches
er zugelassen ist, bestimmt sein.

1 Ctr.
sporco

b) Kleien , Spreu , Oelkuchen , Oelkuchenmelil und
andere Rückstände von ausgesottenen oder
ausgepressten Früchten und Samen ; Lohziege,
(Lohkuchen , ausgelaugte Lohe) , Blut , flüssiges
und eingetrocknetes , Flechsen und Sehnen,
Dünger , thierischer (auch Poudrette ) , desglei¬
chen andere Düngungsmittel , als : ansgelaugte
Holz-Asche, Torf- , tSteinkohlen- & Braunkohlen-
asehe, Kalkäscher , Knochenschaum (oder Zucker-
Erde) , Abfälle von der Wachsbereitung (Bie-
nen-Erde , Bienenkeule , Bienenrob) , Glasgalle,
Glasschaum , Hobel- und Sägespäne , Hefe , na¬
türliche (d . i . flüssige Bier - und Weinhefe) ,
Blei- , Kupfer - und Zinkgekrätz , Gold- und Sil¬
berkrätze (Münzkrätze ) , Scherben von Glas-
und Thonwaaren , Kehricht , Schlamm, Schlämpe,
Spühlicht , Treber , Trester .

c ) Lumpen (Hadern ) und andere Abfälle zur Pa-
pierfabrikation , d . i . leinene , baumwollene, sei¬
dene und wollene Lumpen , auch macerirte
(Halbzeug , feste oder flüssige Papiermasse ) ;
Papier - Abschnitzeln (Papierspäne ) , Maculatur
(beschriebene und bedruckte ) ; desgleichen alte
Fischernetze , altes Tauwerk und alte Stricke

Anmerkung.  Aus Ungarn , Croatien und
Slavonien und der croatisch-slavonischen Mili¬
tärgrenze Hadern über Triest und Fiume auf
Licenzen der obersten Finanzbehörde

1 Ctr.
sporco

1 Ctr.
sporco

N . H.

N II. N . I.

2 - H . I.

15
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Zolläm¬
ter , bei
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zollung
statt-

haben
kann.

Masstab
der

Verzol¬
lung.

Zoll-
be¬

trag.

“krT

d) Knochen (d . i . eigentliche Knochen , Knochen¬
mehl und Knochenkohle (Spodium ) , Klauen,
Füsse , Hörner (sowohl ganze , als in Spitzen
und Scheiben , oder geraspelt ) , Haut -Abschnitzel
(Leimleder ) , Leder -Abschnitzel , alte zerrissene
Lederstücke . . . . . . .

Anmerkung zur Classe der Abfälle:

Abfälle , die im Tarife nicht eigens aufgeführt
sind , werden wie die Rohstoffe , aus denen
sie abstammen , behandelt , z . B . Abfälle von
Elfenbein oder Meerschaum , wie rohes Elfen¬
bein oder roher Meerschaum ; von Baumwoll-
oder Schafwollgarnen , wie rohe Baum - oder
Schafwolle ; Flockwolle , Scheerwolle , Tuch¬
trümmer , Zupfwolle , wie rohe Wolle ; Abfälle
von Seidestoffen werden wie Seideabfälle , un-
gespounene , behandelt.

1 Ctr.
sporco

- - 1 Ctr.
sporco

- 45 1 Ctr.
sporco

6
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Zündwaaren. 78 155
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Benennung.

Ä . Classen.
Abfälle.
Arznei - , Parfümerie - , Färb - , Gerb- & chemi¬

sche Hilfsstoffe.
Bein-, Holz- , Glas-, Stein- & Thonwaaren
Brenn -, Bau - & Werkstoffe
Chemische Producte , Färb - , Fett - und Zitnd-

waaren.
Colonialwaaren & Südfrüchte .
Fette -und Oele, fette . . . .
Garne .
Garten und Feldfrüchte . . . .
Getränke und Esswaaren . . . .
Instrumente , Maschinen und Kurzwaaren
Land - & Wasser -Fahrzeuge
Leder & Lederwaaren , Kürschnerwaaren und

ähnliche Fabrikate . . . .
Literarische & Kunstgegenstände
Metalle, vererzt , roh und als Halbfabrikate
Metallwaaren.
Tabak und Tabakfabrikate
Thiere .
Thierische Producte (nicht in anderen Classen

enthaltene ) . .
Waaren aus Borsten , Bast , Cocosnussfasern,

Binsen , Gras , Schilf , Span , Stuhlrohr und
Stroh , sowie Papier - & Papierwaaren .

Webe - & Wirkstoffe.
Webe - & Wirkwaaren.

B . Abtheilungen.
Abfälle . . . .
Arzenei - & Parfümeriestoffe
Bast -, Binsen- , Cocosnussfasern- , Gras-, Schilf

Span- , Stuhlrohr - & Strohwaaren
Baumwolle
Baumwollgarne .
Baumwollwaaren
Bein-Arbeiten
Bier und Meth
Blei .
Bleiwaaren .
Bürstenbinder - und S
Cacao .
Caffee .
Chemische Hilfstoffe
Chemische Producte und Farbwaaren
Drechsler - und Schnitzstoffe
Eisen . . .
Eisenwaaren
Erze . . .
Essig . . . .
Essw-aaren .
Färb - und Gerbestoffe
Pelle und Häute
Fette . . . .
Fische , Schal- und sonstige Wasserthiere
Fleisch . .
Flachs , Hanf , Manillahanf , Aloefasern,

und chinesisches Gras, Waldwolle

ebmacherwaaren

See-
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I Golonialwaaren und Südfrüchte • 115 41
l Cacao . — 42
2 Caffee. — 43
3 Gewürze. —
4 Sago, Tapioca und Arrow-Root — 44
5 Südfrüchte. — XI —
6 Thee. 116 45
7 Zucker . — 46

H - Tabak und Tabakfabrikate . — 47
8 Tabak und Tabakfabrikate . . . . — 48

III — Garten - und Feldfrüchte 117 XII —
9 Gartengewächse und Obst . — 49

10 Getreide und Hülsenfrüchte . . . . — 50
11 Reis. — 51
12 Mehl und Mahlproducte . . . . . 118 XIII -
13 Pflanzen und Pflanzentheile _ (nicht in ande- 52

ren Abtheilungen enthaltene) . . . . — 53
rv — Thiere. 119 54

14 Fische , Schal- und sonstige Wasserthiere — 55
15 Schlacht- und Zugvieh. — 56
16 Thiere (nicht in anderen Abtheilungen ent¬

haltene) . 120 XIV
57

V — Thierische Producte (nicht in anderen Ab-
theiiungen enthaltene) . . . . . —

17 Felle und Häute. — 58
18 Haare , Borsten und Federn . . . . 121 59
19 Fleisch . . . —
20 Honig, Wachs und Käse . . . . —
21 Thierische Producte , nichtbenonders benannte 60

(nicht in anderen Abtheilungen enthaltene ) . 122 XV
VI — Fette und Oele , fette. —

22 Fette. —

23 Oele, fette. — 61

VH — Getränke und Esswaaren . . . . — XVI
62

24 Bier & Meth. —

25 Essig. — 63
64
6526 Gebrannte geistige Flüssigkeiten 123

27 Wein.
28 Esswaaaren (nicht in anderen Abtheilungen

enthaltene) . 124 XVII

66
67

VIH _ Brenn - , Bau - und Werkstoffe- _ 6829 Holz.
30 Kohlen und Torf. 125

69
70

31 Drechsler - und Schnitzstoffe (nicht in ande¬
ren Abtheilungen enthaltene ) . . . .

XVIII

71
7232 Mineralien (nicht in anderen Abtheilungen

enthaltene ) . 126 XIX
IX _ Arzenei - , Parfümerie - , Färb - , Gerbe - und

“

chemische Hilfsstoffe. _ 73
74
7533 Arzenei - und Parfümeriestoffe _

34
35

Färb - und Gerbestoffe.
Gummen (auch Harze und Gummenharze) und
andere nicht besonders benannte Pflanzen-

127 XX

safte. _ 76

36 Kochsalz. 128 77

37 Chemische Hilfsstoffe. _ 78

X Metalle , vererzt, roh und als Halbfabrikat 129 XXI —

38 Erze. _ 79
39 Blei. _ XXII —
40 Eisen. - 80

Benennung.
a>

02

Quecksilber.
Zink .
Metalle , unedle ( nicht in anderen Abthei¬
lungen enthaltene ) .
Metalle , edle . . . . * . .

Webe- und Wirkstoffe .
Baumwolle.
Flachs , Hanf, Manillahanf .
Schafwolle.
Seide.

Garne .
Baumwollgarne.
Leinengarne.
Wollengarne . .

Webe- und Wirkwaaren.
Baumwollwaaren.
Leinenwaaren.
W ollenwaaren.
Seidenwaaren.
Wachstuch, Wachsmousselin und Wachstalft
Kleidungen und Putzwaaren .

Waaren aus Borsten , Bast , Cocosnussfasern,
Binsen , Gras, Schilf, Span, Stuhlrohr und
Stroh , sowie Papier und Papierwaaren
Bürstenbinder - und Siebmäeherwaaren .
Bast- , Binsen- , Cocosnussfasern - , Gras - ,
Schilf- , Span - , Stuhlrohr - und Strohfiechter-
waaren . . . . . . . .
Papier und Papierwaaren .

Leder und Lederwaaren , Kiirschnerwaaren
und ähnliche Fabrikate .
Kürschnerwaaren . . . . . .
Leder , Leder - und Gummiwaaren .

Bein- , Holz- , Glas- , Stein- undThonwaaren
Beinwaaren . . . . . . .
Holzwaaren.
Glas und Glaswaaren.
Steinwaaren.
Thonwaaren . .

Metallwaaren.
Bieiwaaren
Eisenwaaren
Metallwaaren (nicht besonders

Land- und Wasserfahrzeuge
benannte)

Schiffe und andere Wasserfahrzeuge
Wagen und Schlitten

Instrumente, Maschinen und kurze Waaren
Instrumente
Maschinen.
Kurze Waaren .

Chemische Producte , Färb- , Fett - und
Zündwaaren.
Cheinisc e Producte und Farbwaaren .
Kerzen und Seifen.
Zündwaaren.

Literarische und Kunstgegenstände .
idierarische und Kuustgegenstände

Abfälle.
Abfälle . . . . . , . ,

130
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